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13 Sitzung Freitag 29 Mai
Am Miniſtertiſche Dr Beſeler v Trott zu Solz

Der Ektak

4 Tag
Zunuchſt ſteht auf der Tagesordnung

der Jnuſtizetat
Graf Yorck zu Wartenburg

Das Verhalten der Sozialdemokraten Schluſſe
Reichstages hat überall im Lande gerechte Entrüſt
erregt Es war eine Kundgebung gegen die Perſon
Kaiſers Dieſe Kundgebung wird nicht durch die par
mentariſche Jmmunität gedeckt Ein ähnlicher Fall hat
den Reichstag ſchon im Jahre 1894 beſchäftigt Der Reichstag
hat damals erklärt daß auch ein ſolcher Fall unter die
Jmmunität fällt Es iſt mir ſehr zweifelhaft ob die ordentlichen

richte ebenſo entſcheiden würden Die mit Strafe bedrohten
Handlungen ſind nämlich ausdrücklich aus dem Bereiche der
vollkommenen Jmmunität ausgeſchieden Nun bedarf es zur
Strafverfolgung aber der Genehmigung des Reichstags Jm vor
liegenden Falle war aber die Sitzungsperiode bereits geſchloſſen
Hört Hört Darauf haben die ſozialdemokratiſchen Abgeord

neten nach dem Vorwärts den Präſidenten ſelbſt aufmerkſam ge
macht indem ſie ihm erklärten er habe nichts mehr zu ſagen er
ſei nicht mehr Präſident Hört Hört Auch ein demokra
tiſche s Blatt Die Tribüne weiſt auf dieſe Tatſache hin
Wenn alſo eine ſtrafbare Handlung vorliegt würde es
zum Einſchreiten der Genehmigung des Reichstags nicht mehr
bedürfen Sehr richtigl und Hört Hörtl

Es muß im öffentlichen Jntereſſe feſtgeſtellt werden daß es
nicht geſtattet iſt im Reichstage dem Oberhaupt des Reiches die
ſchuldige Ehrerbietung zu verſagen Beifall Jn
allen Landtagen in den Stadtvertretungen und vielen
Kreistagen ſitzen ſozialdemokratiſche Mitglieder ſollen denn auch
dort ſolche unwürdigen Demonſtrationen ſich wiederholen Das
würde ja den Anſchein erwecken als ob der Staat ſich nicht mehr
vor Beſtrebungen ſchützen könnte die auf ſeinen Umſturz hin
zielen Sehr richtig Es ſcheint mir im höchſten Grade wahr
ſcheinlich daß hier der Tatbeſtand des S 95 des Strafgeſetzbuches
gee iſt Hier handelt es ſich um zwei Vorausſetzungen um
ie Abſicht der Ehrverletzung und darum daß die Tat

bös willig und mit Ueberlegung geſchehen iſt Die
beiden letzten Kriterien treffen ohne weiteres zu Denn es liegt
ja ein ſozialdemokratiſcher Parteitagsbeſchluß vor Zweifelhaft
kann man darüber ſein ob die Abſicht der Ehrverletzung vor
liegt oder nicht bloß die Unterlaſſung einer e
Achtungsbezeugung Jch bin für die erſte Auslegung
Denn ſeit Beſtehen des Reichstags iſt am Schluß der Seſſion das
Kaiſerhoch ausgebracht worden Die Abſicht ſich davon auszu
ſchließen wurde von den Sozialdemokraten ſchon durch das Ver
Iaſſen des Saales ausgedrückt Das iſt ſchon ein hohes Maß
der Verletzung der Ehrfurcht Es iſt gegen die Perſon
des Monarchen gerichtet und hat damit einen ehrverletzen
den Charakter

Jm Jahre 1894 hat nun der erſte Staats anwalt am
Landgericht I in Berlin die Sache angefaßt Er hat die Geneh

erbeten gegen den Abg Liebknecht der beim Kaiſer
ſitzen geblieben war einzuſchreiten Der Reichskanzler hat den

Antrag dem Reichstag überwieſen und ihn im Namen der Ver
bündeten Regierungen befürwortet Lebhaftes Hört Hört und
Beifall Damals wurde aus der Sache nichts weil der Reichs
tag während der Sitzungsperiode die Genehmigung nicht erteilte
Heute iſt die Genehmigung nicht einzuholen da die Sitzungs
periode bereits geſchloſſen war Auch die Judikatur des Reichs

e iſt derart daß ich es für wahrſcheinlich halte daß der
öchſte Gerichtshof eine Majeſiätsbeleidigung für vor

liegend halten wird Ein Urteil aus dem Jahre 1893 be
ſtätigt das Nach dem Kommentar von Olshauſen genügt zum
Tatbeſtand der Majeſtätsbeleidigung das Sitzenbleiben allein bei
einem Kaiſerhoch nicht Cs müſſen vielmehr weitere unangreifbare
Umſtände vorangegangen ſein aus denen die beabſichtigte bzw be
wußte Geringſchätzung des Kaiſers hervorgeht und ſie müſſen ſo
beſchaffen ſein daß ein durch Sifte Pflicht und Herkommen ge
botenes Handeln als gefliſſentlich verabſäumt zu
erachten iſt Das liegt aber hier or Eine bewußte
Geringſchätzung des Kaiſers geht aus dem Verhalten klar hervor

richte nun an den Juſtizminiſter die Anfrage ob ihm darüber
etwas bekannt iſt daß der zuſtändige erſte Staatsanwalt ſich mit
der Sache befaßt und ob die Frage einer Prüfung unterworfen
wird Lebhafter Beifall

Juſtizminiſter Dr Beſeler
Mit berechtigter Schärfe iſt hier im Hauſe das Ver

halten der Abgeordneten der ſozialdemokratiſchen Partei im Reichs
tage gerügt worden der Abgeordneten die zum Ausdruck gebracht
haben daß ſie dem Kaiſer die Ehrerbietung die ſie ihm ſchuldig
ſind nicht erweiſen wollen Unſer aller Empfinden würde es
entſprechen wenn ein derartiges Verhalten eine nachdrückliche
Sühne fände Lebhafter Beifall Es war daher ſehr wohl zu
erwägen ob ein ſtrafrechtliches Vorgehen am Platze ſei Der zu
ſtändige Staatsanwalt hat das ſtrafrechtliche Einſchrei
ten abgelehnt Hört Hört und ich ſehe mich nicht inder Lage ihn zu einer anderen Stellungnahme

u veranlaſſen Erneutes Hört Hört l Es mag ganzahingeſtellt ſein ob der Tatbeſtand der Majeſtätsbeleidigung vor
liegt denn nach den Vorſchriften des Artikels 30 der Reichsver
faſſung iſt ein ſtrafrechtliches Einſchreiten im vorliegenden Falle bedenktich Nach dieſer Beſtimmung iſt der Abgeordnete für Aeuße

rungen die er während der Tagung tut nicht zur Verantwortung
u ziehen und es beſteht faſt Uebereinſtimmung in der ganzen
echtsliteratuc daß eine ſolche Handlungsweiſe wie im vorliegen

den Falls eine Aeußerung im Sinne der Verfaſſung iſt
Ess handelt ſich alſo lediglich um dies Frage ob die Abgeord

neten dieſe Aeußerung während der Ausübung ihres Mandats
tan haben Nun iſt es aber feſte Gewohnheit daß nach Vereſung der Schließungsordre vor dem e aandergefen der Ab

eordneten der Präſident ein e ausbringt Dieſe Hand
ung wird als eine Kundgebung der Abgeordneten vor dem tat
ſächlichen Schluß der Sitzungsperiode erblickt und in dieſer
Kundgebung kann man den tatſächlichen Schluß der Sitzungſehen Eine andere Deduktion wäre ja auch möelich wenn man

ſich aufs ſtrengſte an den Worklaut der Veſtimmungens halken
wollte Aber der Verſuch dieſe Aufaſſüng vor den Gerichten zur
Beltung zu bringen hat außerordentlich wenig Ausfichtwmirde wahrſcheinlich Zur Freiſarehung kühren

Hört Hört Dann aber würden die Führer der Sozialdemo
kratie von einem Triumph ſprechen und Sie würden die Wir
kung der Entrüſtung die ſich jetzt in weiten Volkskreiſen
geltend gemacht hat dadurch abſchwächen Jch glaube des
halb daß es das einzig Richtige iſt hier nicht an der Sache z
rühren ſondern ein Einſchreiten zu unterlaſſen

Der Kultusetat
Es liegt vor ein Antrag Frhr v Biſſing im näch

ſten Etat einen angemeſſenen Beitrag zu Beihilfen an Wohl
fahrts und Wohltätigkeitsvereine und an Stadt Landgemeinden
und Gutsbezirke für Beſchäftigungsmittel der Horte für
Schulkinder uſw bereitzuſtellen

23rifür die Einführung
Ein weiterer Antrag desſelben Antragſtellers verlangt Mittel

der Sexualpädagogifk in die
ſeminariſtiſche und akademiſche Lehrerausbildung und für die Ein

Gr die Profeſſoren

richtung einſchlägiger Kurſe die Beſtrebungen der Deutſchen Se
ſellſchaft zur Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten möchten unter
ſtützt werden

Ein Antrag Dr Bus z fordert eine Kommiſſion zur Feſt
ſtellung der Urſachen der Schwierigkeiten die hinſichtlich der Vor
bildung der Studierenden beiderlei Ge
ſchlechts hervorgetreten ſind

Ein Antrag Dr Borchers verlangt Mittel um einen etats
mäßigen Turnlehrer an der Techniſchen Hochſchule Aachen dauernd
anzuſtellen

Ein weiterer Antrag Borchers verlangt Mittel für
die Etats von 1915 und 1916 zur Beſchleunigung der Einrichtung
eines mit Sammlungen von Rohſtoffen und induſtriellen Erzeug
niſſen verbundenen Archivs deutſch ſüdamerika
niſcher ingenieur wiſſenſchaftlicher Literatur
unter Berückſichtigung deſſen was durch Profeſſor Gaſt an der
Techniſchen Hochſchule Aachen und durch die Stadt Aachen ſchon
geleiſtet iſt

Staatsſekretär a D Dr Dernburg
Der Kultusetat iſt wie ich mit Dank anerkenne reich aus

geſtattet Meine Ausführungen beſchränken ſich daher heute auf
ein Einzelgebiet das iſt der Erlaß des Provinzialſchul
kollegiums von Berlin wonach künftig das Settzen
der Schüler unterbleiben ſoll Das hat große Bedenken erregt
Der Miniſter hat ſich allerdings dahin ausgeſprochen daß es
ſich mehr um eine Direktive handele als um eine allgemeine
Verfügung aber es fragt ſich doch ob mit dieſer Auslegung etwas
gewonnen wird Der Erlaß iſt insbeſondere damit begründet
daß der Selbſtmord eines Schülers auf das frühere Verfahren
des Setzens zurückzuführen ſei Der Miniſter ſelbſt hat
erkannt daß das in eine Begründung nicht hineingehört Die
Schule muß den Menſchen ſo ausſtatten daß er ſpäter den Kampf
mit dem Leben aufnehmen kann und zu dieſem Kampf gehört
ein großes Maß moraliſcher Kraft Dazu gehört auch daß der
Menſch geſtählt wird gegen Empfindlichkeit und daß
er wohlverdientes Zurückbleiben ertragenlernt Das berückſichtigt der Erlaß nicht es wird vielmehr
gefliſſentlich vermieden ſowohl den Eltern wie auch den Schülern
zu zeigen wie es eigentlich um den Schüler ſteht

Oberbürgermeiſter Dr Soetbeer Glogau
bedauert daß die Verwaltung den Schulleitern biswetlen ver
bietet fich an den Sitzungen der Schuldeputationen zu beteiligen
Es handelt ſich um den alten Kampf der Beamtenbureaukratie
gegenüber den lebendigen Kräften der Selbſtverwaltung

e Kultusminiſter v Trott zu Solz
Jch habe ſtets die Leiſtungen der ſtädtiſchen Verwaltungen auf

dem Schulgebiet dankbar anerkannt und dies auch erſt jüngſt in
der Dienſtan weiſung an die Schulleiterſtädtiſch er
Schulen zum Ausdruck gebracht Leider haben die ſtädtiſchen Be
hörden in einzelnen Fällen nicht das wünſchenswerte und not
wendige Entgegenkommen gezeigt Es hat ſich auch ein ſtädti
ſcher Bürokratismus herausgebildet und wenn er mit dem
ſtaatlichen Bürokratismus in Konflikt gerät ſo entſtehen un
angenehme Schwierigkeiten
konnte die Behörde nur mit dem Magiſtrat als der offiziellen Ver
tretung nicht mit der gewählten Schuldeputation verhandeln Ein
Uebelwollen der Aufſichtsbehörde lag nicht vor Jn der Frage der
Rangordnung in den höheren Schulen ſind die Päda
gogen verſchiedener Meinung Viele ſehen darin kein geeignetes
Mittel um den Ehrgeiz und die Leiſtungen der Schüler anzu
ſpornen Jch habe abſichtlich keine beſtimmte Stellung genommen
ſondern den Schulen ſelbſt die Entſcheidung überlaſſen

Profeſſor Dr Hillebrandt
Es iſt bedauerlich daß die ſtaatlichen Verwaltungen jetzt faſt

allgemein das Primazeugnis verlangen Der Miniſter ſollte
darauf hinwirken daß das Sekundazeugnis genügt

Staatsſekretär a D Dr Dernburg
Jn einem ſo großen Gemeinweſen iſt es

zwiſchen Lehrern und Eltern Einvernehmen
über die pädagogiſchen Grundſätze beſteht Jch hoffe daß das
Provinzialkollegium die Freiheit zuc Anbahnung dieſes Ein
vernehmens gibt

Profeſſor Dr Busz
Als Vertreter der Univerſität Münſter danke ich

dem Miniſter für die Einſtellung von Mitteln in den Etat durch
die der langerſehnte Ausbau der Univerſität ermöglicht wird

Kultusminiſter a D Dr von Studt
Als früherer Oberpräſident der Provinz Weſtfalen ſchließe
ich mich dieſem Dank aus vollem Herzen an Der Miniſter
möge Bedacht nehmen auf eine der poſitiv chriſtlichen
Geſinnung der Bevölkerung entſprechende Beſetzung der
evangeliſch theologiſchen Lehrſtühle

t Graf MirbachJch möchte als Vertreter der konſervativen Partei dem
Wunſch Ausdruck geben daß im Falle des Rücktritts
Adolf Wagners nicht ein Kathederſozialiſt dieſen Lehrſtuhl
erhält

Profeſſor Dr Busz
begründet ſeinen Anirag auf Einſetzung einer Kommiſſion über
die Neuregelung der Vorbildung der Studierenden beiderlei Ge
ſchlechts Es beſteht keine Klarheit über die Berechtigungen der

nötig daß

ſtudien betreiben wollen Auch die Beſtimmungen über die
Nach prüfungen ſind nicht gang klar Jn Hochſchullehrer
kreiſen beſteht lebhafte Sorge daß ein geregelter akade
miſcher Lehrbetrieb ſeit Eröffnung des ſogenannten
vierten Weges nicht mehr aufrecht zu erhalten iſt Die Aus

führungen des Abg Dr Kaufmann im Abgeordnetenhauſe gegen
ren in einbildung zur Univerſität führt zu

I III

Heiterkeit Jn dem Glogauer Fall

Frauen die das Oberlyceum abſolviert haben und Hochſchul

längert die Studienzeit Deshalb ſollte nach meinem Antrag
eine beſondere Kommiſſion gebildet werden um dieſe Fragen zu
prüfen Jm Verkehr der Unterrichtsverwaltung mit der Uni
verſität beſteht eine gewiſſe Spannung und ein Mangel
an perſönlicher Fühlungnahme

Auf Antrag des Frhr v Richthofen wird der Antrag
De Busz an die verſtärkte Unterrichtskommiſſion verwieſen

Freiherr von Biſſing e ä
begründet ſeinen Antrag der Mittel für die Einführung
der Sexualpädagogikin die n undfür die Geſellſchaft zur Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten
verlangt Die Statiſtik der Klinik der Univerſität Breslau zeigt
welch ſchlechte Zuſtände auf geſchlechtlichem Gebiete in Schulen
Jnternaten Univerſitäten herrſchen Der Abg Münſterberg hat
im Abgeordnetenhauſe die Forderungen meines r ver
treten Unſere Jugend iſt ideal veranlagt und wird ſich gern
ſexuell erziehen laſſen eine täppiſche Aufklärung ſchadet aller
dings gewaltig

Der Antrag v Biſſing wird der Unterrichtskommiſſion

überwieſen SFreiherr v Biſſing
Nachdem ich mich mit der Bundesleitung des Jungdeutſchland

bundes in Verbindung geſetzt habe über die Frage die der Abg
Adolf Hoffmann im Abgeordnetenhauſe an den Miniſter ge
richtet hat ob Feldmarſchall von der Goltz ein Gehalt von 20 000
Mark und hohe Diäten der Geſchäftsführer General a D Jung
6000 Mark erhielte kann ich erklären Generalfeldmar
ſchall v d Goltz erhält vom Jungdeutſchland
bund keinen Pfennig Gehalt ihm werden lediglich die
Ausgaben die er auf Reiſen im Jntereſſe des Jungdeutſchland
bundes macht zurückerſtattet Der Feldmarſchall hat dem Jizg
deutſchlandbund einen erheblichen Betrag zugewendet und
die Einnahmen aus ſeinen Vorträgen in die Kaſſe des Jung
deutſchlandbundes fließen General Jung bezieht aller
dings das erwähnte Gehalt aber das iſt deshalb ge
rechtfertigt weil es eine Entſchädigung für die viele Arbeit im
Intereſſe des Bundes und dafür bildet daß der General vorzeitig
im Intereſſe der Jugendbewegung den Dienſt verließ

Der Antrag v Biſſing auf Unterſtützung von Kinde
horten geht an die Unterrichtskommiſſion

Graf v Mirhach Sorquitten
dankt dem Miniſter für die Erklärungen über die Schullaſtenfrage

Dr v Studt
Die moderne Kunſt erweckt ſchmerzvolle Enttäuſchung und Ent

rüſtung Jn weiten Kreiſen der Lehrerſchaft unſerer höheren
preußiſchen Kunſtanſtalten beſteht die Beſorgnis daß die Schüler
dem Einfluß der modernen Richtung erliegen und
die Ziele nicht erreichen die ihnen geſtellt ſind

Prof Dr Borchers Aachen
wünſcht Gleichſtellung der Techniſchen Hochſchulen mit den Univer
ſitäten und begründet ſeinen Antrag einen etatsmäßigen
Turnlehrer an der Techniſchen Hochſchule in Aachen anzu
ſtellen Er empfieh t weiter ſeinen Antrag auf Gewährung von
Mitteln zur Errichtung eines Archivs deutſch füdamerikaniſcher
ingenieurwiſſenſchaftlicher Literatur in Aachen

Kultusminiſter v Trott zu Solz
Es iſt erfreulich daß die Leibesübungen in Aachen ſo geför

dert werden Beſonderer Dank dafür gebührt dem Kommergzienrat
Talbot in Aachen Leider muß ich bitten beide Anträge
abzulehnen wegen der Konſequenzen Auch die anderen
Hochſchulen würden dann mit gleichen Wünſchen kommen

Dr Borchers
Es handelt ſich nur um ſehr geringe Mittel aber um eine

große moraliſche Unterſtützung
Beide Anträge werden abgelehnt

Der Eiſenbahnetat
Berichterſtatter Oberbürgermeiſter Wermuth Berlin

weiſt darauf hin daß diesmal die Entſcheidung zu fallen hat über
die Beziehungen zwiſchen den allgemeinen Finanzen und den
Eiſenbahneinnahmen Nach der Reſolution v Richthofen ſoll dieſes
Verhältnis geſetzlich feſtgelegt werden

Der Etat der Bauverwaltung
Graf Mirbach

dankt dem Miniſter für ſeine Stellungnahme zum Oſtkanal
und bitket um weiteres Wohlwollen Jm ganzen Lande wird die
Tätigkeit des Miniſters anerkannt Unſer Eiſenbahnweſen ſteht
höher als das aller anderen Länder

Der Bauetat wird en bloc angenommen Auch zur Frage des
Opernhausneubaues wird nicht das Wort ergriffen

In Anſchluß daran wird das Eiſenbahnanleihe
geſetz en dloc angenommen

Freiherr v Richthofen
Namens der konſervativen Fraktion habe ich folgende Er

KRärung abzugeben Die unmittelbar bevorſtehende Vertagung
beraubt uns der Möglichkeit auf die heute vom Juſtigzminiſter
abgegebene Erklärung näher einzugehen Wir glauben aus der
ſelben die Folge ziehen zu müſſen daß augenblicklich nach Auf
faſſung der königlichen Regierung nicht die Möglichkertt
beſteht der Perſon des Monarchen in den Parla
menten den notwendigen Schutz gegen jede
Kränkung zu gewähren Unter dieſen Umſtände halten
wir es für Pflicht der Staatsregierung und aller bürgerlichen
Parkeien auf Mittel und Wege der Abhilfe ernſtlich Bedacht zu
nehmen Lebhafter Beifall

Darauf wird der Etat in ſeiner Geſamiheit er
ledigt Angenommen werden die Reſolutihn Richt
hofen über die Abgrenzung der Eiſenbahn und der ſonſtigen
Staatseinnahmen und die Reſolution der Finanz
kommiſſion wonach der Etat bis zum 15 März dem
Herrenhaus überwieſen werden ſoll

Der Nachtragsetat zum Erwerb des Grundſtückes
Königgrätzer Straße 121 der mit dem Grundſtückskauf Viktoria 34
in Verbindung ſteht wird angenommen

Präſident von Wedel
Wir müſſen nach Pfingſten noch einmal zur Erledigung der

Beſoldungsvorlage zuſammenkommen Nach den Dispoſitionen
des Abgeordnetenhauſes könnten wir dieſe am 183 Juni
beraren Aber nach den Erfahrungen dieſes Jahres können wir
nicht mit Beſtimmtheit annehmen daß es bei dieſem Termin

15 oder noch ſpäter ſtaDie ver Vorjerigkeiten und dere

bleiben wird Heiterkeit Die nächſte Sibung wird daher a

Schluß Ah



der Empreß of Jreland eingegangen

Der Unkergang des Enpres of Jreland

Die Kunde von einer ſchrecklichen Schiffskataftrophe die
ſich zum Glück nicht ganz ſo ſchwer erweiſt wie der Untergang
der Titanic hält die Gemüter gefangen Ein Ozeanrieſe
iſt im Nebel mit einem Kohlendampfer nicht wie zuerſt
gemeldet mit einem Eisberg zuſammengeſtoßen Wie das
Unglück trotz der techniſchen Ausrüſtung wie Scheinwerfer
Nebelhörner uſw über die jeder moderne Ozeandampfer ver
fügt geſchehen konnte iſt vorläufig noch in Dunkel gehüllt
Wiederum aber hat ſich wie bei früheren Kataſtrophen die
Funkentelegraphieſegensreich erwieſen und Hunderte
von Menſchenleben gerettet Ueber die Zahl der Opfer
widerſprechen ſich noch die Nachrichten Die Beſatzung des
Schiffes wird mit annähernd 1200 Perſonen angegeben Nach
einer letzten Meldung können 400 Perſonen mit Sicherheit
als gerettet betrachtet werden Die Zahl der Vermißten
wird auf 680 geſchätzt Doch iſt es möglich daß von dieſen
ein Teil geborgen wird die in Rettungsbooten noch auf den
Wellen treiben

Wir geben im folgenden die telegraphiſchen Meldungen
über den Verlauf der Kataſtrophe wieder

Quebec 29 Mai
Der Dampfer Empreß of Jreland hatte 407 Paſſagiere

erſter Klaſſe an Vord darunter den berühmten Schauſpieler
Jrving und zahlreiche Angehörige der Heilsarmee

Der Kohlendampfer Storſtad
Quebec 29 Mai

Der Dampfer Storſtad der einer norwegiſchen Geſell
ſchaft gehört und am 17 April Venedig verließ und am
18 Mai in Quebec angekommen war iſt nicht geſunken Er
iſt auf der Fahrt hierher und hat wie verlautet einige Ueber
lebende des Empreß of Jreland an VBord Der letztere
Dampfer ſank in 19 Faden Tiefe

Montreal 29 Mai
Der Signaldienſt der Regierung meldet daß der Dampfer

Storſtad 360 Ueberlebende der Empreßß of Jreland an
Bord hat Jn Rimouski ſind 400 Paſſagiere gelandet worden
Somit werden noch 677 vermißt

Die Urſache der Kataſtrophe
Paris 29 Mai

Als Urſache des Zuſammenſtoßes des der Canadian
Pacific Eiſenbahn gehörigen Poſtſchnelldampfers mit einem
anderen Dampfer wird der furchtbare Sturm angegeben der
geſtern längs der nordatlantiſchen Küſte wütete Als Em
preß of Jreländ den Hafen von Quebec mit dem Ziel Liver
pool verließ herrſchte in Kanada eine ungewöhnlich hohe
Temperatur die gegen Abend rapid ſtieg

Die Rettungsaktion
New Vork 29 Mai

Um 4 Uhr morgens war noch keine weitere Nachricht von
Die kanadiſche Re

gierung entſandte ſofort nachdem die Kunde bei der Marconi
ſtation Father Point eingetroffen war die Dampfer Lady
Evelin und Heureka zur Hilfeleiſtung an die Unfallſtelle

Am Orte der Schiffskataſtrophe

Quebec 29 Mai
Durch den Zuſammenſtoß mit dem Kohlendampfer Stor

ſtad wurde der Empreß of Jreland die Backbordſeite bis
zur Schraube aufgeriſſen Die beiden Dampfer Lady Evelin
und Heureka fanden auf dem ruhigen Waſſer wenige um
hertreibende Rettungsboote in denen die Ueberlebenden
ſtöhnend oder betäubt dalagen einige auch ſterbend infolge
der Verletzungen die ſie bei der Panik auf der ſinkenden Em
preß erlitten hatten Jm ganzen wurden 399 Perſonen auf
genommen Von 140 Leuten der Heilsarmee wurden nur 20
gerettet Der Kapitän iſt zu erſchöpft um eingehender zu
berichten

Die Unfallſtelle
Der St Lawrence Strom der ſich bei der Stadt Quebec

meerbuſenartig erweitert beſitzt bei Father Point eine Breite

von etwa 70 Kilometern bei einer Tiefe von 346 Fuß Der
Schiffsverkehr iſt auf dieſem wichtigen Strom der von den
bedeutenden Handelsplätzen Hamilton Toronto Montreal
und Quebec Kanada und Buffalo und Rocheſter Vereinigte
Staaten die überſeeiſchen Frachten empfängt ein ganz ge
waltiger Bei dem belebten Verkehr und dem häufigen
ſtarken Nebel der dort herrſcht ſind Kolliſionen von Dampfern
an der Tagesordnung

Vor den Geſchäftsräumen der Dampfergeſellſſchaft

Liverpool 29 Mai
Herzzerreißende Szenen ſpielen ſich vor den Geſchäfts

eäumen der Canadian Pacific Geſellſchaft ab die von einer
bangenden Menſchenmenge die auf genauere Nachrichten
hofft belagert werden
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Von den großen Schiffskataſtrophen der letzten Jahre iſt
der Untergang der Titanic mit ſeinen Schreckensſzenen noch
am deutlichſten in der Erinnerung Am 15 April 1912 ſtieß
das gewaltige Schiff das der Rekordeifer zu höchſter Ge
ſchwindigkeit anſtachelte mit voller Wucht auf einen Eis
berg Binnen weniger Minuten waren 1500 Menſchen von
den Fluten verſchlungen Das Jahr 1913 war reich an
ſchweren Schiffsunfällen deren keiner aber die kataſtrophale
Dimenſion des Titanic Unterganges annahm Erwähnt
ſeien nur Der Untergang des Hamburger Dreimaſters Pan
gani am 27 Januar infolge eines Zuſammenſtoßes mit dem
franzöſiſchen Dampfer Phryne wobei 30 Mann ertranken
Am 5 März kamen beim Untergang des deutſchen Torpedo

bootes S 178 69 Mann der Beſatzung um Die Exploſion

forderte 300 Menſchenleben Am 7 Auguſt kenterte bei
Swinemünde das Motorſegelboot Friedrich Karl wobei
16 Perſonen ertranken Am 5 Oktober Untergang des
braſilianiſchen Marinedampfers Guarany 32 Perſonen er
tranken Grauenhafte Szenen ſpielten ſich beim Brand des
Auswandererſchiffes Volturno 9 Oktober ab 131 Men
ſchen ſind beim Untergang des brennenden Schiffes umge
kommen

Die Gerüchte an der Berliner Börſe
Nach an der Berliner Börſe vorliegenden Privatdepeſchen

aus London iſt Lloyds an dem Untergang der Empreß of
Jreland finanziell nicht beteiligt Einer Berliner Bank
firma wurde von einer Londoner angeblich der Canadian
Pacific Eiſenbahn naheſtehenden Seite drahtlich mitgeteilt
daß da der Untergang der Empreß of Jreland im StLawrence Strom ereigt ſei Menſchenleben nicht zu beklagen

h n unbeſtätigte Meldungen ſprechen jedoch von
oten

Unsere

Poſt Abonnenten
l G G GTee ò

welche die Saale Zeitung nach ihrem Sommeraufent
haltsorte rvegelmäſzig zu erhalten wünſchen belieben wie

J folgt zu verfahren 5

Bei Beiſen mit einem Aufenthalt von über
10 Tagen ars einem Orte innerhalb Denutſekz
lands und Geſterreich 2ugarns iſt die Ueber
weiſung nach dem neuen Aufenthaltsorte mindeſtens 5 Cage
vor der Abreiſe J bei dem Pofſtamte thres
2Wohnortes De zu beantragen Als Ueberweiſungs
gebühr iſt ſogleich zu entrichten

nach Orten innerhalb Deutſchlands 50 Pfg
nach Orten in OGeſterreich Ungarn t Mark

Die Ueberweiſung der durch die Poſt bezogenen
Zeitung kann auch für mehrere Oete hintereinander
zugleich beantragt werden Die näheren Bedingungen S
hierüber ſind bei der Poſtanſtalt des Wohnortes zu erfragen F

Die Rücküberweiſung nach dem urſprünglichen Be
zugsorte wolle man einige Tage vor der Rückkehr bei dem
Poſtamte des Sommeraufenthaltsortes beantragen ſie er
folgt gebührenfrei

2 Bei Keiſen mit wechſelnden Aufenthalt
oder von kürzerer Danes als 10 Tagen inner
halb Deutſchlands ad Oeſterreich tngarns
nd bei Keiſen in das Ausland wolle man bei unſerer
Geſchäftsſtelle die tägliche Huſendung des Blattes dürch Krerzz
Band veranlaſſen Porto Unkoſten und Bezug innerhalb
Deutſchlands und OeſterreichUngarns täglich 15 Pfg nach
dem Auslande täglich 20 Pfg

Fernſprecher Beaugs Abteilung

1133 derSaaleZeitung

Deutſches Reich
Ein engliſcher Korh für den Zweibund

Es wird der Tgl Rdſch von beſonderer Seite beſtätigt
daß tatſächlich von ruſſiſch franzöſiſcher Seite an die engliſche

Regierung die Zumutung geſtellt wurde der franzöſiſch
ruſſiſchen Flottenkonvention beizutreten Bekanntlich iſt die
Flottenabmachung des Zweibundes erſt während der marokka
niſchen Schwierigkeiten alſo viele Jahre nach dem eigentlichen
Bündnisvertrag abgeſchloſſen worden

Die erſte Anregung zu einem ſchriftlichen Beitritt Eng
londs dürfte im Frühjahr dieſes Jahres durch den ruſſiſchen
Botſchafter in London erfolgt ſein Eine Antwort Englands
an die Zweibundmächte iſt danach nicht erfolgt Jnzwiſchen
fanden im Schoße des engliſchen Kabinetts eifrige Beratungen
über die ruſſiſche Anregung ſtatt Während des Beſuches des
Königs Georg in Paris hat der ruſſiſche Botſchafter Jswolski
die Frage neuerlich zur Sprache gebracht und hat nun wie
dem zitierten Blatte aus beſter Quelle verſichert wird eine
ablehnende Antwort erhalten Die engliſche Regierung
wünſche mit Rückſicht auf die Stimmung im eigenen Lande
und die guten Beziehungen zu Deutſchland die Vermeidung
jeden Schrittes der als gegen eine befreundete Macht ge
richtet angeſehen werden könnte

Der Stäbtetag zum Kommunalabgabengeſetz
Am Mittwoch hat eine Vorſtandsſitzung des Preußiſchen

Städteta ges ſtattgefunden in der beſonders Fragen des
Wohnungs und des Kommunalabgabengeſetzes zur Sprache
kamen Zum Kommunalabgabengeſetz wurde die Einreichung
einer Eingabe an die Regierung beſchloſſen

Durch die in der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
zur Vorberatung einer Novelle zum Kommunalabgabengeſetz
geſtellten Anträge und durch die in dieſer Kommiſſion ge
faßten Beſchlüſſe werden vielfach die Jntereſſen der preu
ßiſchen Städte ernſtlich gefährdet Auch die das Kommunal
abgabengeſetz behandelnde Eingabe des Schutzverbandes für
den deutſchen Grundbeſitz die nicht ohne Einfluß auf die Be
ſchlüſſe der Kommiſſion zu ſein ſcheint geht von einem den
Städten ſehr abträglichen Standpunkte aus Beſonders zwei
Grundſätze des geltenden ſtädtiſchen Abgabenrechtes ſind das
Ziel der Angriffe Zum erſten wird der Grundgedanke des
Gemeindeabgabenweſens erſchüttert nach dem zwiſchen den
Leiſtungen der Städte für die einzelnen Bevölkerungsgruppen
und den Abgaben tunlichſt das Verhältnis von Leiſtung und
Gegenleiſtung beſtehen ſoll Dadurch werden die Gemeinden

des Dampfers Renſade am 25 Mai im Hafen von See

in ſteigendem e auf die Einkommenſteuer verwieſen
gerade die Ueberlaſtung dieſer Steuer in vielen Gemeinden
aber war der Ausgangspunkt für die Vorlegung der Novelle

wärtsbewegung der Lebensmittelpreiſe
200 deutſche Städte fortlaufend geführten Statiſtit berechnete

einer vierköpfigen Familie in Deutſchland durchſchnittlich auf

durch die königliche Staatsregierung Zum zwe
Gemeinde Autonomie a ſteuerlichem
durch beſchränkt daß vielfach an d
freiheit und an die Stelle des Mitwirkungsrechtes
ſichtsbehörden bei Feſtſtellung der Abgaben ſtarre e
Schranken treten ſollen
Gemeindefinanzen durch
ſonderen Verhältniſſe jeder Gemeinde nach der Villigkeit
zubauen und geſund zu erhalten aufs äußerſte aus
Gegenüber dieſen geradezu ſtädteſeindlichen und
S r Beſtrebungen bitten wir

e Stelle voller Gem

ſetzlieMöglichteſt den wird die
der Abgaben an dnpaſſun

eingeen
überhat

Nuf königlichetaatsregierung um Aufrechterhaltung der bewährten zgeltenden Grundſätze des Gemeindefinanzrechtes angehe geht

dürfen zuDer Monat April brachte wiederum eine mäßige
Nach der ige Ab

für etwa

ſich die Koſten des wöchentlichen Nahrungsmittelaufwande

Mark
1911 1912 1913 1914

Januar 23 50 24,69 26,01 25,57Februar 23,61 24,83 25,86 25,29
März 3,60 25,168 25,63 25,08April 23,80 25,74 25,61 24,96

Hiernach ergibt ſich für den Monat April 1914 im Ver
gleich zu den beiden Vorjahren eine ganz beträchtliche Senkung
gegenüber der Jndexziffer für den Monat April 1911 bleibt
jedoch noch immer eine Steigerung um 1,16 Mark beſtehen
Die Abwärtsbewegung der Jndexziffer im Berichtsmonat iſt
vorwiegend auf eine leichte Ermäßigung der Fleiſchpreiſe
zurückzuführen

Studienſemeſter für Oberlehrer
Auf Veranlaſſung der preußiſchen Unterrichtsverwaltung ſof

im nächſten Winterſemeſter 1914/15 wie das Deutſche Philologen
blatt ſchreibt verſuchsweiſe ein Studienſemeſter für akademiſch
gebildete Lehrer an Höheren Schulen eingerichtet werden

Die Einrichtung ſoll in der Weiſe erfolgen daß im nächſten
Winter in den Vorleſungsplan der Univerſität Göttingen ſolche
Vorträge oder Uebungen eingeſetzt werden welche geeignet ſind
über die in den letzten Jahrzehnten auf den Gebieten der ange
wandten Mathematik der Phyſik Chemie Biologie Geologie und
Erdkunde gemachten Fortſchritte einen Ueberblick zu geben Zu
dieſem Studienſemeſter können Oberlehrer in einer begrenzten
Zahl auf ihren Antrag hin beurlaubt werden Dieſen ſteht es
natürlich frei außer den bezeichneten Vorträgen auch andere Vor
leſungen nach freier Wahl zu belegen Um auch den an ſtaatlichen
Anſtalten wirkenden Oberlehrern die Vorteile eines ſolchen Stu
dienſemeſters zu ermöglichen ſoll ihnen für den Fall der Beur
laubung erforderlichenfalls eine Beihilfe zur Deckung der Ver
tretungskoſten bewilligt werden

Veſuch der Schiffsbautechniſchen Geſellſchaft in Friedrichshafen
Anläßlich des Beſuches der Schiffsbautechniſchen Geſellſchaft

am Donnerstag in Friedrichshafen wurden verſchiedene Fahrten
mit dem Zeppelin Luftſchiff Viktoria Luiſe das dazu aus
Baden Baden herübergekommen war unternommen Ein Aufſtieg
fand für die Vorſtandsmitglieder der Schiffsbautechniſchen GeſellHaft unter Teilnahme des Grafen Zeppelin ſowie des General

direktors Heineken vom Norddeutſchen Lloyd ſtatt Die ein
ſtündige Fahrt erſtreckte ſich über den Bodenſee und zurück bis
Landau

Die Entlaſſung von mehr als 60 Lehramtskandidaten nach
eben beſtandener Prüfung erregt in Baden großes Aufſehen und
lebhafte Unruhe Jn der Zweiten badiſchen Kammer iſt deshalb
eine von Mitgliedern aller Parteien unterzeichnete Interpellation
eingebracht worden welche lautet Durch die Entlaſſung einer
Anzahl von Lehramtspraktikanten iſt in den Kreiſen der Betrof
fenen und deren Eltern eine ſchwere Sorge entſtanden Was ge
denkt die Großh Regierung zu tun um dem dadurch herbeigeführten
Notſtand nach Möglichkeit abzuhelfen

Die Beratungen über die Beſoldungsnovelle in Preußen
verſprechen einen poſitiveren Ausgang als im Reiche Der
im Reichstage begangene Fehler die Vorlage ſcheitern zu
laſſen weil die Verbeſſerungswünſche nicht durchgeſetzt wer
den konnten wird jedenfalls nicht wiederholt werden nach
dem auch die Parteien die im Reichstage das Kompromiß
zum Scheitern brachten ihren Fehler erkannt haben Selbſt
verſtändlich aber wird alles getan werden um die Vorlage
nach Möglichkeit zu erweitern Die Redner der Fortſchritt
lichen Volkspartei haben mit allem Nachdruck darauf hin
gewieſen daß eine Reihe von Beamtenſchichten mit geringeren
Beſoldungen dringend der Aufbeſſerung bedürfen vor allem
die gehobenen Unterbeamten deren Einbeziehung mit nur
9 Millionen Mark Mehrkoſten der preußiſche Etat ſehr wohl
vertragen kann Was ſich jetzt noch nicht erreichen läßt dafür
müſſen dann mindeſtens ſichere Zuſagen zu einem feſten
Termin gemacht werden wie das der Kompromißantrag im
Reichstage wollte Jn der erweiterten Budgetkommiſſion
wird hoffentlich eine befriedigende Einigung erzielt werden
bei der auch die volksparteilichen Wünſche auf Erhöhung der
e ehe und Erſetzung der willkürlichen Anter
ſtützungen durch feſte Beihilfen für kinderreiche Familien Be
rückſichtigung finden werden

Deutſch däniſche Verkehrsfragen Zwiſchen den Regie
rungen von Preußen Mecklenburg und Dänmark ſchweben
gegenwärtig Unterhandlungen über die Verbeſſerungen der
Verkehrsbeziehungen zwiſchen dieſen Staaten Von dem Au
gang dieſer Verhandlungen wird es auch abhängen ob die
Herſtellung der viel erörterten r noch weiter
in Frage kommt Daß die Verkehrsverbindungen zwiſchen
Deutſchland und Dänemark verbeſferungsbedürftig ſind un
auch erheblich verbeſſert werden können erkennt die preußiſche
Regierung durchaus an r aber auf dem Standpunkte
daß ſie nicht die Hand dazu bieten könne durch Einrichtung
neuer Verbindungslinien die Verkehrsintereſſen eine
deutſchen Bundesſtagates zu beeinträchtigen
Herſtellung der Fehmarn Linie die Verbindun
münde Gjedſer ſtark beeinträchtigen würde darüber
in allen beteiligten Kreiſen Einverſtändnis

Aus den Kolonien
Eingeborenenkulturen in Südkamerun t inWirtſchaft der Südkameruner Plätze durch den Ausfal

Kautſchuk einen ſtarken Rückſchlag erfahren hat intereſſere
ſich die beteiligten Firmen ſtark für die Einführung nerie
Külturen Jn Frage kommen Kakao und Oelpalmen n
Handelskammer für Südkamerun hat in ihrer Sitzung ſtellt
I April eingehend die Frage beraten wobei feſtge

Warne

Nachdem die

wurde daß die Regierung durchaus ſolche Beſtrebungen
unterſtützt Nach der Anſicht der Südfirmen könnte jedoch
dieſes Richtung mehr geſchehen Es ſei jetzt die günſtigſte
Zeit denn durch die Handelskriſts ſeien viele Arbeit
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W Anterrichten Oelpalmen Kakao allenfalls aus Kokospalmen
anzen Durch Steuervergürſſtigungen ſeien die Eingee Sur Arbeit anzuſpornen Es wurde vorgeſchlagen

den Regern vielleicht vorläufig für ein Jahr die in
dar oder in öffentlichen Arbeiten zu entrichtende Steuer zu
erlaſſen wenn ſie der Auflage nachkämen Ausfuhrkulturen
in beſtimmtem Umfange anzulegen

Hor und Ferforialnachrichten
Ueber das Befinden des Großherzogs von Mecklenburg

Strelitz iſt am Donnerstag folgendes offizielles Bulletin aus
egeben worden Das Befinden des Großherzogs iſt weiterhin

Lerhältnismäßig gut An einer Stelle der linken Wade iſt
eine Vereiterung des Thrombus in den Krampfadern ein
getreten Der Eiter wurde Heute durch einen Einſchnitt ent
leert Temperatur und Puls ſind normal gez Bier gez
Schillbach

Ausland
e

Ausdehnung des Aufſtandes in Albanien
Der Aufſtand gewinnt neuerlich immer mehr an Um

ang Auch die Bevölkerung von Pekin iſt wankend gewordenkeuf die Regierungstruppen iſt kein ſicherer Verlaß Zahl

reiche Deſertionen finden ſtatt Der italieniſche Geſandte
erſuchte um Entfernung der ihm mißliebigen Hofchargen
Sein Erſuchen wurde abgelehnt Eine Batterie wurde nach
Valonga geſandt Einer der gefährlichſten Rebellenführer ein
Derwiſch wurde bei Elbaſſan von Akif Paſcha gefangen ge
nommen und nach Valona gebracht

Jn Aleſſic haben ſich mehrere tauſend bewaffnete Albanier
verſammelt um einem etwaigen Rufe des Fürſten Folge zu
leiſten Eine Deputation dieſer Leute hat ſich nach Durazzo
begeben um den Fürſten zu bitten dieſe ihm treu ergebenen
Streitkräfte falls er ihrer nicht bedürfe wenigſtens vor ihrem
Auseinandergehen zu beſichtigen

Die Verwaltungsreform in China Nachdem alle Tutu
poſten in nächſter Zeit beſeitigt ſein werden erfolgt die
Einteilung Chinas in vier große Militär
bezirke nicht in neun wie urſprüngich geplant war Der
neue Verwaltungsrat wird aus 70 Mitglie
dern gebildet Vorſitzender wird Liyuanhung ſtell
vertretender Vorſitzender Wangtahſi Der Gouverneur von
Schanſi Likuanyuan iſt nach Kwangtung verſetzt worden
Liangtung hat das Verkehrsminiſterium übernommen
Die Auszahlung der Entſchädigungen für die während der
Revolution verurſachten Schäden ſoweit ſie anerkannt wur
den beginnt in den nächſten Tagen nachdem die infolge des
franzöſiſchen Einſpruchs entſtandenen Schwierigkeiten be
ſeitigt ſind Die Gouverneure der Provinzen wurden an
gewieſen monatlich über die Steuereinnahmen nach Peking
zu berichten und halbjährlich Rechnung zu legen
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Halle und Umgebung
Halle 30 Mai

Die ſtädtiſche Sparkaſſe

weiſt erneut auf ihre Einrichtung der geſperrten Gut
haben hin Sie vergütet bekanntlich für täglich abhebbare
Beträge 3 Proz für die bis zu einem beſtimmten Zeitpunkte
oder bis zum Eintritt eines beſtimmten Ereigniſſes feſt an
gelegten Erſparniſſe aber 334 Proz Zinſen Es wird damit
z B Gelegenheit geboten bei durchaus mündelſicherer Anlage
die Koſten des Militärdienſtes der Söhne der
h W der Töchter der Berufsausbildungoder des Studiums anzuſammeln und auch für einen
Todesfall die erſten Barmittel zu ſichern Nicht genug kann
empfohlen werden hiervon Gebrauch zu machen

Anträge auf Umſchreibung vorhandener oder Eröffnung
neuer Konten nehmen die Dienſtſtellen der ſtädtiſchen Spar
kaſſe Hauptſtelle Rathausſtraße Zweigſtelle Süd Riebeck
platz Zweigſtelle Nord Gr Brunnenſtr 3 jederzeit entgegen
Ebenda werden auch Anträge auf Bewilligung erſter
Hypotheken angenommen für welche der Kaſſe zurzeit
wieder genügend Mittel zur Verfügung ſtehen

Die Handelskammer lädt zur Geſamtſitzung auf Mitt
woch den 3 Juni vormittags 1024 Uhr nach dem Sitzungs
ſaal der Handelskammer Franckeſtr 5 ein Die Tages
ordnung der öffentlichen Sitzung lautet 1 Oeffentliche An
ſtellung und Beeidigung von Sachverſtändigen 2 Bericht
über die Prüfung der Abrechnung des Handelskammerhaus
halts für 1913 und den Stand der Stiftungsfonds Bericht
erſtatter Herren Leiſter und Manſchewski 3 Vorſchätzungen
der Ernte Berichterſtatter Herr Hoeltz 4 Beobachtungen
des Grundwaſſerſtandes in der Provinz Sachſen Bericht
erſtatter Herr Bergrat Fabian 5 Anträge Mitteilungen
Verſchiedenes

Bezirkseiſenbahnrat Erfurt Halle Jn der Vollſitzung zu Er
furt erledigte der Bezirkseiſenbahnrat zunächſt geſchäftliche Ange
legenheiten erörterte im Anſchluß an Mitteilungen über Fahr
planänderungen eine Anzahl Fahrplanwünſche und beriet alsdann
die Vorlage der Königlichen Eiſenbahndirektionen betr Fracht
ermäßigung für rohe Kartoffeln an Trocknereien undTrockenkartoffeln aller Art zu Futterzwecken Beide Fragen wur
den bejaht Die nächſte Geſamtſitzung wurde auf den 14 Oktober
d Js nach Erfurt anberaumt ihr wird am 16 September eine
Ausſchußſitzung in Erfurt vorausgehen

Poſtamt Diemitz Am 15 Juni wird die Poſtagentur in
Diemitz in ein Poſtamt III umgewandelt

Das Promenaden Cafés am Leipziger Turm kündigt
ſeine Wiedereröffnung nach vollſtändiger Renovation für heute
nachmittag 4 Uhr an

Der Verein ehemal Ulanen zu Halle a S u Umg hält ſeine
nächſte Monatsverſammlung Donnerstag den 4 Juni abends
8 Uhr im Vereinslokal Ratskeller ab Ehemalige Ulanen
welche dem Verein noch fernſtehen ſind willkommen

Kirchliche Nachrichten
Synagogengemeinde Sonnabend ab 9 Uhr Sonntag vorm

832 Uhr Gottesdienſt und Predigt Abends 718 Uhr Montag
vorm 834 Uhr Gottesdienſt und Predigt
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Pfnösfſeiertage

empfahlen aus täglich frischer Zufuhr

Junge Hamburger Gänse
Junge Hamburger Entfen
junge ital Hähnchen
Brüsseler Poularden
frische Waldschnepfen

Bluffriſcha zarte Reahrücken
Rehkeulen und Bläfter

Prager Saftschinken
auf Wunsch

gekocht oder in Brotteig gebacken
dazut

Burqunder Madeira oder
Cumberland Saouce

hebende helg Hummern
Iebende Edelkrebse

fFrischen Kaviar
vom fFrühjahrsfang

Frischan Staongen Spargel
täglich aweimal friſch

frische franz Arfischocken
frische Pariser Karotten
Frischen engqlisch Sellerie
frische Champiqnons
frische canar ſomaten

Frische St Michel Ananas
frische Garten und Walderdbeeren

frische Ireibhaus Pfirsiche
frische australische Aepfel

und Birnen
frische Brüssel Trauben

weisse und blaue

Frische Möveneier
Neue engl Mäatjesheringe
Neue Alqier Kartoffeln
Neue cänar Kartoffeln
Neue Malfa Kartoffeln

und

viele andere frische

Delikatessen r
für die Feiertage

Gebr Zorn
Grosse Steinstraese 9

Fernsprecher 267 und 367

9 i w Irovinzial Nachrichten
X Merſeburg 29 Mai Korpsgeneralſtabsreiſe

Jn der Zeit vom 10 bis 23 Juni wird von 26 Offizieren des
IV Armeekorps im Regierungsbezirk Merſeburg eine Korps
generalſtabsreiſe gemacht werden Ortſchaften aus den Kreiſen
Mansfelder See und Gebirgskreis Sangerhauſen Querfurt
Eckartsberga Weißenfels Merſeburg und Naumburg werden auf
dieſer Reiſe berührt Die Einquartierung wird jedesmal aus
Peegſiſteren 4 Unteroffizieren 55 Mann und 45 Pferden be

ehen

n Weißenfels 29 Mai Städtiſches Der letzten
StadtverordnetenSitzung lag ein Antrag vor den Magiſtrat
durch Anſtellung eines beſoldeten techniſchen Stadtrats zu erwei
tern und es wurde angeregt dafür eine techniſch gebildete Per
ſönlichkeit zu gewinnen Eine Kommiſſion ſoll dieſe Angelegen
heit beraten Das Gehalt dieſes Stadtrats iſt auf 6000 Mark
ſteigend auf 7500 Mark bemeſſen Die Kursverluſte bei der
Stadtſparkaſſe beliefen ſich im Jahre 1913 auf 49 000 Mark
Es wurde ferner mitgeteilt daß das reine Vermögen der Stadt
am 31 März 1913 2637 467 Mark betrug weiter daß durch die
Wehrſteuerveranlagung ſich für die Stadt ein Mehr von 60 000
Mark an Steuern ergebe Das ſtädtiſche Elektrizitätswerk ergab
im letzten Jahre einen Ueberſchuß von 109 000 Mark das Waſſer
werk 54 000 Mark der Schlachthof 10 000 Mark

n Hohenmölſen 29 Mai Abgelehntes Diszipli
narverfahren Jn der Diebſtahlsſache in welcher der
Kaſſenbeamte Vorrack von der Anklage 3000 Mark aus der Stadt
ſvarkaſſe geſtohlen zu haben freigeſprochen wurde war in und
ſiach der Gerichtsverhandlung auch ein gewiſſer Verdacht gegen
den hieſigen Bürgermeiſter Roſe laut geworden Dieſer hatte
daraufhin das Disziplinarverfahren gegen ſich beantragt Jetzt
iſt ihm von ber Regierung der Beſcheid zugegangen daß ſie den
Antrag mangels jeder hinreichenden Grundlage ablehne

TTTTTTI T JccTTTTTDr g
T w Twmun m un

Selbſtmord Epidemie
or 14 Tagen zwei junge Leute ein Kaufmanns

Delibi a 29 Mai
Nachdem ſich erſt v
lehrling und ein Kellner von 15 und 17 Jahren das Leben ge
nommen haben wurde jetzt in einer bei Deſſau aus der Mulde
gezogenen Leiche der vor ca 9 Wochen ſeinem hieſigen Lehrherrn
entlaufene Schneiderlehrling Edgar Heinze erkannt Ferner ver
ſuchte ſich geſtern nachmittag in einem hieß gen Café der 26 Jahre
alte Kaufmann Oswald Gräfe aus Hohenleina mit CreoſolSeifen
löſung die er ſich in einer hieſigen Drogenhandlung gekauft hatte
zu vergiften Er wurde ins Krankenhaus gebracht

Torgau 29 Mai Der Talverkehr geſtaltet ſich jetzt
hauptſächlich in Zucker ſehr lebhaft Beſonders flott wird in den
nächſten Wochen der Petroleumerxport ſein da in kurzer Zeit 1500
Wagen in Neſtomitz mit Tankſchiff zur Verladung kommen ſollen
Schweden und Norwegen hauptſächlich auch Frankreich ſind die
Verbraucher des Oeles

Torgau 29 Mai Weibliche Vflichtfortbildungsſchule Nach einem Schreiben des Regierungspräſiden
den iſt bas Ortsſtatut für die weibliche Pflichtforthildungsſhule
geamigt worden jedoch mit Streichung eines Abſatzes wonach
ſich die Stadt das Recht vorbehält bei ungenügendem Beſuch die
Schule oder einzelne Kurſe aufzuheben Magiſtrat und Stadt
verordnete erklärten nunmehr unter keinen Umſtänden von dieſem
Vorbehalt abſehen zu können denn inter dieſer Vorausſetzung ſei
das Ortsſtatut nur zuſtande gekommen

Eisleben 29 Mai Brandſtiftung Geſtern morgen
brach im erſten Stockwerke des Grundſtückes Grabenſtraße Nr 18
Feuer aus das durch den Berginvaliden Strecker der in demſelben
Hauſe wohnt angelegt worden war Die Eheleute die in den
parterre gelegenen Räumen dieſes Grundſtückes wohnen hörten
ein Kniſtern was auf Feuer deutete Sie ſtanden auf weckten den
Vizewirt des Hauſes und öffneten die Küchentür der Streckerſchen
Wohnung gewaltſam Beim Oeffnen der Stubentür ſchlug dem
Vizewirt das Feuer entgegen das zum Glück von den Hausbe
wohnern und einigen Feuerwehrleuten bald gelöſcht werden konnte
Es iſt feſtgeſtellt daß Str tags zuvor ſich ein Liter Petroleum
gekauft und mit dieſem drei Brandherde angelegt hat von denen
einer in der Streckerſchen Küche war während ſich die zwei an
deren auf dem Flur befanden Str hat geſtanden und zwar wollte
er Rache gegen die Eheleute 3 und die Witwe die mit im
Hauſe wohnen verüben Str wollte ihnen Schaden zufügen das
Haus vernichten und ſich ſelbſt verbrennen Er iſt verhaftet

x Erdeborn 29 Mai Mühlenbrand Zur Meldung
vom 26 d Mts wird uns mitgteilt daß die Frommannſche Mühle

und nicht die Schotteſche abgebrannt iſt
Magdeburg 29 Mai Ehrendoktor Direktor Sorge

vom Krupp Gruſonwerk iſt von der techniſchen Hochſchule in Dres
den auf Antrag von Rektor und Senat der Königl Bergakademie
Freiberg zum Dr Jng ehrenhalber ernannt worden

Sangerhauſen 29 Mai Wehrbeitrag Wie nunmehr
feſtſteht beträgt der einmalige außerordentliche Wehrbeitrag für
den Kreis Sangerhauſen zuſammen 481 674 Mark und zwar ver
teilt ſich dieſe Summe auf Artern mit 56 535 Mk Heringen 4614
Mark Kelbra 14 571 Mk Sangerhauſen 80 691 Mk Stolberg
4530 Mk und auf das platte Land 320 733 Mk

Braunlage 29 Mai Neuer Pächter Der unter den
Harztouriſten als Ausflugsort und Sommerfriſche allgemein be
kannte und beliebte etwa eine Stunde von hier belegene herzogl
Kammerkrug Königskrug welcher Eigentum der braunſchweigiſchen
Forſtbehörde iſt wird zum 1 Oktober dem Vernehmen nach in
andere Hände übergehen Der bisherige Jnhaber Gaſtwirt Lüt
tig iſt gekündigt worden und wird zu dem genannten Zeitpunkte
den Wirtſchaftsbetrieb aufgeben Sein Nachfolger wird Förſter
Heiſe werden bisher in Braunlage

Saolfelo 29 Mai Eigenartiges Anglück DerFahrradhändler Schramm hier war damit beſchäftigt Dachpappe
anzubringen Er forderte dabei ſeinen ſechs Jahre alten Sohn
auf ihm ein Meſſer zu reichen Beim Beſteigen der Leiter ſtürzte
der Junge ab und das Meſſer drang ihm in die Lunge Schwer
verletzt wurde der Knabe in das Krankenhaus eingeliefert An
ſeinem Aufkommen wird gezweifelt

Leipzig 29 Mai Keine Verlobungdesſächſiſchen
Kronprinzen Ein Leipziger Blatt brachte eine Meldung
worin es die Reiſe des Königs von Sachſen nach Petersburg in
Zuſammenhang bringt mit der bevorſtehenden Verlobung des
ſächſiſchen Kronprinzen mit einer Zarentochter Auf Erkundigungen
an zuſtändiger Stelle erfährt das Leipz Tagebl daß dieſe Mel
dung jeglicher Grundlage entbehrt Es handelt ſich lediglich um
eine Vermutung Schon der Glaubensunterſchied zwiſchen den
Häuſern Wettin und Romanow würde für eine ſolche Verbindung
ein Hindernis bilden Red Außerdem entſpricht es durchaus
nicht den Wünſchen des Königs den Kronprinzen ſchon ſo bald
verheiratet zu ſehen Vielmehr ſoll dieſer erſt auf den Univerſi
täten Freiburg i Br und Leipzig ſeine Studien vollenden und
ſich in allen Zweigen der Verwaltung gründlich ausbilden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Der Reichsanzeiger meldet Der Privatdozent in der philo
ſophiſchen Fakultät der Friedrich Wilhelms Univerſität in Ber
lin Profeſſor Dr Karl Ballod Mitglied des königlichen
Statiſtiſchen Landesamts iſt zum ordentlichen Honorarprofeſſor in
derſelben Fakultät und der königlich bayeriſche außerordentliche
Profeſſor a D Dr Arthur Korn in Charlottenburg zum Hono
rarprofeſſor in der Abteilung für allgemeine Wiſſenſchaften uſw
der Techniſchen Hochſchule Berlin ernannt worden Dem a o
Profeſſor für gerichtliche Medizin an der Univerſität München
Landgerichtsarzt Dr Mar Richter iſt die erbetene Entlaſſung
aus dem Staatsdienſte erteilt und an ſeiner Stelle der a o Prof
Dr Hermann Merkel in Erlangen vom 1 Mai ab zum
etatsmäßigen a o Profeſſor für gerichtliche Medizin in der Mün
chener mediziniſchen Fakultät und zum Landgerichtsarzt am Land
gerichte München I ernannt worden Der o Profeſſor an der
Techniſchen Hochſchule zu Danzig Wilhelm Häbich iſt als Nach
folger von Profeſſor H Berg zum ordentlichen Profeſſor für
Maſchinenzeichnen ſowie für Anlage und Organiſation von Fabriken
und für Betriebslehre an die Techniſche Hochſchule zu Stutt
gart berufen worden Dem ordentlichen Profeſſor und Direktor
der Augenklinik an der Univerſität Straßburg Dr med Ernſt
Hertel iſt der Charakter als kaiſerlicher Geheimer Medizinal
rat verliehen worden

C

Bäder und RKurorte
Bad Nauheim Den Bad Nauheimer Kurgäſten ſtehen für

die Zeit vom 1 bis 4 Juni intereſſante Tage bevor Dieſe Bad
Nauheimer Woche wird eingeleitet durch ein Morgenkon
zert auf dem Johannisberg am 1 Juni Nachmittags und abends
iſt Doppelkonzert auf der Terraſſe Der Dienstag bringt am
Nachmittag und Abend Vorſtellungen eines vorzüglichen Mario
nettentheaters und der Mittwoch ein Sommer Rachtfeſt auf dem
Jnſelteich mit Beleuchtung der Seeufer und Jnſel Fackelſchwinger
der Turner r der Sänger uſto Am Donnerstag iſt imKonzerthaus großes Künſtlerkonzert unter Leitung des Kgl Srof
Hans Winderſtein und unter Mitwirkung von Madame Charles
Cahier Die Sängerin gehört zu denjenigen großen Stars die
ſeit einer Reihe von Jahren bei allen hervorragenden muſikaliſchen
Feſten und Veranſtaltungen in Europa wie in Amerika heran
gezogen werden Der Freitag iſt ein Verkehrstog mit Schaufenſter
Wettbewerb und Promenadenkonzert in den Straßen der Stadt
Am Sonnabend findet ein Abendfeſt im Freien ſtaft Der lehte
Tag der Bad Nauheimer Woche Sonntag den 4 Juni bringt
ein großes Feſtkonzert unter Leitung von Prof A Mendelsſohn
der ſeine Kompoſitionen die Paria und Der 137 Pſalm ſelbſt
dirigieren wird

III



Gerichtsverhandlungen
Das Urteil im Göttinger Bank Prozeß

Hannover 29 Mai Der ſeit dem 5 Mai verhandelte Göt
kinger Bank Prozeß fand heute mit der Urteilsverkündigung ſein
vorläufiges Ende Der Prozeß wird aber noch eine Fortſetzung
erhalten dadurch daß das Verfahren gegen die Angeklagten Rie
fenhauſen und Reeſe wegen Differenzhandels mit Börſenpapieren
abgetrennt wurde Das Urteil lautet 1 Gegen den früheren
Bankdirektor Hermann Riefenhauſen in Göttingen wegen
Bilanzverſchleierung in drei Fällen je 500 und 1000 Mark ins
geſamt 2000 Mark Geldſtrafe wegen Vergehens gegen die Kon
kursordnung 100 Mark 2 Der angeklagte frühere Bankier Viktor
Reeſe in Bremen wegen derſelben Vergehen dieſelben Geld
ſtrafen 3 Der angeklagte Fabrikant Adolf Kauffmann aus
Göttingen wird freigeſprochen

Der Antrag des Staatsanwalts auf Verhaftung der Ange
klagten Riefenhauſen und Reeſe wegen Fluchtverdachts wird vom
Gericht abgelehnt Der Staatsanwalt hatte beantragt für Riefen
hauſen 2 Jahre Gefängnis und Verluſt der bürgerlichen Ehren

rechte auf drei Jahre Gegen Reeſe auf 1 Jahr 6 Monate Gefäng
nis und Verluſt der Ehrenrechte auf drei Jahre und gegen Kauff
mann auf drei Monate Gefängnis Außerdem für jeden An
geklagten auf 1000 Mark Geldſtrafe

betete Depeſchen
Die genaue Zahl der Paſſagiere der Empreß

g London 29 MaiDie Einzelheiten über das Schiffsunglück im St Lorenzſtrom
ſickern nur langſam durch Die Canadian Pacific Eiſenbahn Ge
ſellſchaft hat dem Reuterſchen Bureau mitgeteilt daß der Empreß
of Jreland 78 Paſſagiere 210 Paſſagiere 2 und 490 Paſſagiere
3 Klaſſe an Bord hatte Die Beſatzung betrug 413 Mann ſo daß
1191 Perſonen auf dem Schiffe anweſend waren

Paradetafel im Kaiſerlichen Schloß
Berlin 29 Mai

Heute abend fand im Kaiſerlichen Schloſſe Paradetafel ſtatt
der der Kaiſer die Kaiſerin und die Kronprinzeſſin nebſt anderen
Mitgliedern der kaiſerlichen Familie beiwohnten Außerdem
waren u a eingeladen Prinz Karol von Rumänien Herzog
Albrecht Friedrich zu Mecklenburg Großadmiral von Tirvpitz Fürſt
Wedel und der rumäniſche General Perticari ferner die dirlo
t Vertreter und die fremdländiſchen Militärattachés und

e tagtsſekretäre

Die Hermfahrt vom Prinz Heinrich Flug
München 29 Mai

Wie die München Augsburger Abendzeitung aus Stuttgart
meldet haben drei Teilnehmer am Prinz Heinrich Flug darunter
der Sieger Leutnant Frhr v Thuena einen gemeinſamen
Flug Köln München unternommen Sie waren geſtern abend
in Stuttgart eingetroffen Heute vormittag nach 9 Uhr ſind die
Flieger gleichzeitig zum Weiterflug nach München aufgeſtiegen
Wie wir von der Fliegerſtation Schleißheim erfahren ſind die
Flieger gegen mittag dort wohlbehalten eingetroffen

Der verräteriſche Polizeidirektor
Duragzzo 29 Mai

Der hieſige Polizeidirektor Rapui iſt verhaftet worden weil
er das Gerücht verbreitet hatte Eſſad Paſcha werde in einigen
Tagen zurückkehren

Eine loyale Stadt
Duragzzo 29 Mai

Die dem Fürſten treue Stadt Kuza hat telegraphiſch ange
fragt wie ſie ſich gegenüber den Aufſtändiſchen verhalten ſoll
Der Fürſt ließ antworten die Stadt ſolle ſich nur ruhig verhalten
und nur im Notfalle einen Widerſtand leiſten

Trennung von Kirche und Staat Jm engliſchen Unter
haus wurde der Geſetzentwurf über die Trennung von Kirche
und Staat in Wal es in dritter Lefung mit 328 gegen 251
Stimmen angenommen Der Entwurf iſt vom Unterhauſe
nunmehr in drei aufeinader folgenden Tagungen angenom
men worden Er geht jetzt an das Oberhaus Nach der
Parlamentsakte wird ſeine Ablehnung durch die Lords nicht
verhindern daß der Geſetzentwurf in kurzer Zeit Geſetz wird

Urteil im Tokioer Marine Skandal Das Kriegsgericht ver
handelte am Freitag gegen die im Zuſammenhange mit dem
Marine Skandal angeklagten Offiziere und verurteilte den Vize
admiral Matſumoto zu drei Jahren Zuchthaus und Zurück
erſtattung von 409 800 Ven den Kapitän Sawaſaki zu einem
Jahre Zuchthaus und Zurückerſtattung von 12 500 Ven Korvetten
kapitän Suszuki wurde freigeſprochen

777 eVerbandstage
Tagung des Deutſchen und Oeſterreichiſchen Alpenvereins Der

ku Wien verſammelte Hauptausſchuß des Deutſchen und Oeſter
reichiſchen Alpenvereins beſchloß in der Angelegenheit der ge
planten Abſperrung eines Teiles der Groß Glockner Gruppe eine
Erklärung in der er gegen die Maßnahme welche die idealen und
materiellen Intereſſen weiter Kreiſe zu verketzen geeignet wäre
entſchiedene Verwahrung einlegt es als ſeine Pflicht betrachtet
dieſen Eingriff mit allen zuläſſigen Mitteln abzuwehren und alle

n Organe um Unterſtützung in ſeinem Vorgehen er
ucht

r

Oeffentlicher Werterdient
Dienſtſtelle Jlmenau Freitag den 29 Mai

8 Uhr morgens
Enftdruck verteilung und Wetterlage in Enropa

Das öſtliche Tief hat an Einfluß weiter abgenommen und
das nordweſtliche Tief ebenſo wie der hohe Druck im Nordoſten
zugenommen während das ſüdweſtliche Hoch verflachte Die
Wirkung des Tiefs wird noch etwas zunehmen

Witterungsausſicht für den 30 Mai
Ziemlich bewölkt wenig wärmer geringer Regen mäßiger

füdweſtlicher Wind

Wefterwarte au Hamburg
Auf Grund der eſchen des Reichs Wetter Dienſtesg f der Dpeo leere verboten

31 Mai Bewölkt mit Sonnenſchein warm windig
1 Juni Kühler bewölkt mit Sonnenſchein rauher Wind
2 Juni Ziemlich kühl bewölkt bedeckt trübe
3 Juni Meiſt bedeckt milde ſtrichweiſe Regen
4 Juni Vedeckt trübe Regen milde5 dert Trübe windig kühl feucht

Juni Meiſt trübe Regen windig kühl
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44 833 940 47 709 84136 289 519 765 849 76 988 85189 1000 415 91
521 1000 82 019 81 36026 1650 281 436 719 21 886 944
87011 84 178 246 I3000 90 402 1000 640 58 738 800 11000
33068 567 89069 74 264 398 561 716 930 85

90087 1000 123 78 870 513 20 652 91007 68 147 262 391
466 504 87 608 722 82044 102 411 645 744 812 93092 214 25 63 72
8650 452 765 705 8 869 94089 500 75 89 249 500 338 509 39 646
70 78 8830 95883 408 58 546 58 612 74 807 26 958174 394 870 942
500 975814 475 1000 5655 638 500 748 8038 20 98074 85 107

88 288 1000 678 888 960 99128 241 825 997
160068 244 306 500 82 448 55 57 515 624 74 88 714 1000

974 101065 56 73 500 82 463 516 80 637 738 1000 893 102143
304 45 58 487 5765 95 1000 600 70 767 827 1000 57 918 29 6500
103214 834 48 497 1000 686 1000 s63 955 104187 212 67 86
500 827 84 441 6500 46 70 540 55 768 905 105014 103 234

851 500 560 619 840 48 910 106023 500 229 31 36 41 81 812 724
o30 107028 101 288 1600 64 74 600 1000 s 882 964 1C8005 s

18 Ziehung 5 Klasse 4 Preussisch Süddeutsche
230 Königlich Preussische Klassen Lotterie

s Ziehung vom 29 Mai 1914 nachmittags

Auf Jede gezogene Nummer sind zwel gleich hohe Gewinne gefallea
und zwar je einer auf die Loge gleſcher Nammer in den beiden

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
a in Klammern beigefügt

Ohne Gewaäbr Nachdruck yerboten,
19 163 388 478 577 701 1048 142 83 274 316 475 800 585 674

700 58 59 363 921 2223 475 76 78 3211 68 324 26 49 477 92 95 585
635 800 34 1000 4397 449 51 500 76 638 988 1000 So87 119 502
30 486 700 902 6054 307 22 441 44 64 572 745 907 700s5 562 710
1000 46 895 934 80 500 8074 290 496 545 9134 62 1000 233 34

423 560 629 951 76
10170 214 5000 380 401 500 79 633 87 701 86 500 807 22

902 14 500 11000 164 251 330 468 526 87 500 679 98 500 775
921 83 121409 243 331 82 475 757 815 24 75 13160 67 241 51 576 79
687 808 46 52 921 66 14018 182 303 1000 453 524 836 600 970 72
15038 200 83 397 416 45 596 663 16028 194 206 17 65 358 55 76 414
26 46 49 3000 524 630 834 17213 417 26 74 697 904 71 18240 1000
42 500 562 684 700 31 56 903 500 81 19385 500 457 82 800
648 61 728 73 842 981

20008 277 384 8000 407 570 605 60 90 21097 428 61 97 528
611 600 837 73 91 1000 22025 649 765 989 22306 49 535 605 844
24046 239 346 56 615 703 882 1000 25081 73 177 327 60 500 20
34 37 89 602 97 720 913 26108 202 21 91 1000 414 568 84 680 746
8321 988 27064 118 260 3000 350 441 88 1000 645 753 62 848 906
283079 122 216 424 525 500 741 1000 74 910 28 72 29010 1000
200 403 6 535 630 78 94 1000 729 47 3000 378

39057 428 693 1000 786 823 956 99 31133 87 228 82 94 33
83 638 42 93 832 84 943 32422 71 524 34 81 1000 759 914 3318
1000 201 500 637 76 908 34003 102 3000 209 554 70 703 8 911

Is000 35274 326 443 535 664 500 712 16 869 3G0s55 273 405 68 505
47 62 3000 720 811 9690 370283 116 367 404 514 92 3000 697 761 852
953 33193 231 45 345 458 71 662 822 23 39169 312 893 950 67

40058 63 377 403 6 63 652 894 943 41044 153 214 589 742 940
42006 98 318 94 632 69 714 62 889 939 47 43405 573 99 652 845
50 934 44140 225 309 436 645 979 452809 395 3000 530 3000 708
30 500 a56 904 69 75 48074 282 343 422 88 577 653 47201 38 334
500 420 507 8346 900 43124 500 316 550 869 49135 56 201 305
1000 422 739 500 43 392 914

50048 238 500 321 482 83 506 1000 621 1000 51221 387
546 904 25 52010 273 362 500 30 467 610 80 705 60 3000 351
53070 500 112 279 310 520 500 71 672 774 54149 349 609 61

726 500 971 55015 304 25 506 24 680 87 1000 708 25 933 55007
71 110 51 358 4650 651 549 91 629 738 500 42 344 57039 79 332
64 88 500 647 891 58262 322 64 574 732 43 802 3000 46 77 500
97 903 65 35 59079 144 454 500 576 691 713 44 836 1000

60151 284 348 420 611 18 94 931 61097 102 67 87 222
326 409 60 524 43 90 749 349 62067 500 86 155 1000 431 611
40 76 604 78 728 802 977 63005 253 317 773 64041 140 369 448
76 85 500 560 607 718 8376 80 974 75 650983 173 218 29 365
461 501 637 81 66010 297 373 80 450 76 545 92 684 342 925 35
67059 130 2688 321 599 976 6G3055 56 137 35 500 309 960 69022
1365 43 245 364 940 1000 71

70046 287 408 17 89 727 62 829 914 71028 33 203 353 500
64 426 53 67 71 663 337 57 925 72299 553 34 721 31 66 335 988
73071 144 57 26 457 542 701 67 369 500 69 83 906 74008 1567
61 79 223 39 332 76 85 413 546 1000 644 57 75064 194 233 65
s08 60 90 803 76048 79 500 111 45 396 473 500 614 827 910
772832 762 83 334 92 73345 419 683 708 92 500 94 890 96279160 500 484 90 605 75 740 900 79

80109 66 83 422 38 612 15 39 707 10 1000 s09 500 24
o56 I1000 60 81348 es 463 68 72 555 895 82061 29 194 205 30
72 1000 os8 313 470 6555 843 44 38 80 83019 20 168 600 269
391 1000 529 92 624 87 729 355 967 34079 166 79 360 834 816 994
B5190 276 600 542 53 780 1000 9906 86010 62 307 77 453 503 64
77 651 702 909 87415 39 1000 5656 78 631 725 938 53 63105 282

619 895 39004 30 252 481 530 838 1000 99690013 34 85 126 2830 374 98 527 622 23 3000 49 701 94
97 951 66 1000 91042 48 308 697 92 733 86 92874 947 83008 230
335 62 405 548 53 279 77 616 76 914 66 94141 92 400 63 96 622
79 777 95104 500 13 500 283 360 6532 76 81 782 891 900 26 1000
96251 97 328 79 418 546 90 650 777 926 97001 159 70 262 401 582
631 I1000 65 823 60 61 98028 65 77 1654 326 485 662 6500 715
44 834 99466 543 7653 841 966 86

100063 312 55 64 412 6546 600 65 770 96 867 63 3000 101007
151 259 302 427 659 77 616 961 102122 60 367 531 647 81 103134
200 548 51 7783 8321 57 95 104332 79 416 98 602 919 105109 1000
261 513 16 84 620 921 108097 159 273 376 659 702 3000 29 949
107247 645 833 835 966 90 108020 254 71 414 504 9 61 645 764
109002 404 519 47 90 820 986

246 1600 8688 482 s87 72 7 670 778 s000 oa2s es o1e e s 828 v0s130001 s10 50 e 549 So än 1120n8 o 89 Ia 255
50 e1 78 77 727 61 s00 946 64 113118 72 500 s48 68 480 681
641 52 s00 760 787 828 o31 8000 94 114081 68 208 87 829
522 522 a19 s5 87 600 242 115040 82 1658 647 652 II 600s ig
2 591 7o6 117188 ſ8000 44 650 68 1000 230 86 800

8350 8000 o38 123006 56 242 82 628 92 747 124215 498

171166 93 212 47 366 433 80 587 628 855 172074 99 192

601 600 701 966 118336 576 7e es v16 75 s 119051 600 112 21 25 500
8 371 6165 81 930 44 121311 8000a e e de 122048 95 e rece des W a e

52 76 922 48 125057 1000 s40 888 906 s00 I 2606257 693 784 834 127235 850 84 452 725 128008 600 180 23
632 55 o 977 c g 521 76 804 97 965 13

68 525 40 78 790 950 100os 1302 476 79 856 1321066 365 93 423 636 728 59 133202 64 z 773
15000 134127 1000 341 6000 447 3000 es 88 548 799 884125046 48 207 87 68 95 445 554 67 609 18 846 ſsoo 136092 127

59 210 709 341 530 59 780 800 942 1370094 325 55 440 602 891 924
69 81 500 138037 3000 50 171 831 840 62 139153 95 208
54 56 59 75 405 38 66 3000 80 548 687 745 833 1000 os3 76

140214 845 06 500 777 81 909 64 141085 98 141 6s 258
68 93 511 415 557 704 96 816 903 50 78 142207 303 607 39
143369 1000 570 607 68 946 144061 174 96 437 537 48

1000 719 145025 wo 117 67 293 517 500 62 719 854 1000146474 504 78 767 68 147149 454 62 5500 664 707 618 14

57 225 42 500 45 1000 801 26 411 15 505 26 98 756 889911 53 94 149056 3665 442 73 541 61 668 829 500 992
150125 90 229 354 65 500 456 98 543 935 151026 108 252

498 684 707 12 978 152094 441 501 59 808 903 41 61 153077 92
122 42 85 207 26 363 491 502 54 719 820 94 923 500 154228 65
438 80 99 4500 525 38 70 680 s1 155006 85 231 3868 681 923
156334 96 538 61 85 612 735 157050 147 545 701 845 i
133 88 78 315 47 545 636 66 8968 159018 92 214 34 402 99 632

160271 400 82 90 950 87 161124 1000 83 1000 510 s1s
809 804 29 901 60 162078 352 71 77 447 91 508 614 730 997 163175
303 12 70 716 806 25 500 164060 500 240 829 411 810 15165065 68 126 1000 56 1000 61 349 79 82 486 508 30 608 787

h h i asr67166
o8 632

8

319 670 77 500 780 92 817 956 168084 140 896 418 507
777 994 168029 52 201 28 85 1000 71 894 412 24 42 98

567 719 34 62 86 829 500 948 59
170081 112 337 46 456 171041 487 600 99 ss58 172187 223

468 55 761 928 173344 407 590 681 48 47 708 500 43 947 71
1000 174017 207 47 69 81 488 521 802 27 958 175294 560 69

72 763 974 176856 486 757 810 21 o80 177828 658 1000 76
178161 601 67 691 7651 98 179300 478 501 94 604 46 829

180064 137 76 1000 287 355 84 404 6 24 507 500 641 65 790
s00 181007 500 184 217 1000 509 9009 27 3000 182178 218

374 543 756 183237 856 476 835 990 184078 111 230 347 1000 669
72 84 855 937 500 44 185176 265 375 488 508 82 84 726 186184
346 485 507 699 722 71 187086 98 1000 437 82 530 63 6616
o67 99 1000 138010 70 96 169 456 574 92 500 6409 922 45 69
1839806 474 647 807 88 1000 o18

190054 656 256 3000 451 6543 647 1000 867 191061 175
379 433 646 785 824 46 192004 259 445 96 556 700 3 1000 46 948
73 193203 500 s23 625 726 79 194279 326 508 20 48 65354 500 95 844 69 195317 94 431 591 718 600 4s 919 93 99
196068 185 824 46 51 197016 114 563 600 8 800 1000 14 20
80 193082 89 866 60 79 452 704 43 800 199087 818 86 66 651 751
52 500 70 847 1000 901 15

200187 325 469 533 602 87 600 38 98 201048s 341 94 787 851
202021 208 45 824 462 596 863 500 69 203113 247 422 25 1000
29 54 603 31 39 783 811 50 95 935 204155 326 89 432 94 1000 543
717 882 1000 205600 52 57 70 2606019 131 57 401 9 84 6581
719 827 207034 210 20 84 816 99 480 918 203072 84 166 500
300 500 431 635 43 693 895 209133 424 515 701 915 19 49 53

210468 86 621 98 500 211042 61 72 343 423 511 796 804
212126 250 301 47 64 442 68 6554 697 933 39 213011 655 1000j1e2 500 502 460 540 769 882 90 902 o 214014 550 321 72 t839

97 408 99 523 795 1500 8912 215829 567 500 627 965 8000 723
831 879 908 216129 203 512 81 601 711 30 824 500 vo o92 217068
207 500 302 3000 408 86 640 854 59 218381 431 69 589 601 917
219004 31 500 152 387 412 77 770 75 884

229097 107 12 27 248 495 554 608 12 25 43 79 735 88 44
1000 221020 81 211 87 305 420 s00 s503 616 65 766 71 222221

456 583 99 607 18 716 800 87 I500 223069 500 168 206 87 888
72 637 805 658 1000 65 224106 70 876 419 527 49 607 46 989
225094 244 849 522 48 621 701 948 64 226061 67 825 83 85 44 504
500 9 3207 88 908 94 227038 500 o9 169 8000 274 78 345

496 511 500 78 653 90 711 920 223034 207 70 3109 524 35 915 80
229020 1000 1600 225 r 328 73 428 1000 520 600 824 950 63

230105 32 77 87 2146 56 391 438 701 10 830 500 231160 213
422 60 681 781 932 232054 105 62 289 800 53 508 500 72 820 950
oo 1000 233005 203 444 50 500 713 56 64 1500 895

m Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 2 Gewinne zu
2 zu 50000 2 zu 40000 4 zu 80000 2 zu 15000 22 zu 10000

44 6000 682 zu 8000 1210 zu 1000 1690 zu 500 M

1160087 172 202 23 1000 329 3000 445 75 574 669 717
813 44 1000 111152 1000 474 78 88 593 1000 647 99 758
11200s5 159 246 93 474 77 781 846 97 113475 600 605 66 730 94
947 1144s8 784 920 115015 116 249 55 70 679 760 116004 185 291
515 41 626 51 740 877 117029 108 500 47 62 5000 339 97 453
574 627 746 47 899 118079 127 56 218 1000 427 564 716 88 8417
992 119217 311 404 71 500 695 723 92 923

120234 36 351 531 801 121211 43 340 578 667 80 1000
122041 56 691 973 123318 422 863 124345 49 488 542 67 678 600
940 67 125012 47 97 240 500 70 350 530 96 733 71 860 983 84
1260209 160 214 3000 49 52 59 504 3000 516 663 858 906 127016
99 176 303 39 404 23 99 561 608 51 835 92 993 123253 464 629 725
36 67 929 41 128028 87 1000 126 248 580 782 979 90

139070 233 58 84 90 303 37 564 841 90 931 131142 301
1000 532 3000 894 132022 53 56 167 360 428 762 800 42 95 911

1233044 91 185 500 224 67 95 347 432 542 633 55 87 733
819 29 97 134283 332 55 78 468 500 778 358 500 66 917 135081

320 442 49 6570 86 649 738 8398 944 136192 464 605 815 1527188
259 311 430 32 1000 87 500 607 894 1384196 271 827 715 915 29 82
139233 425 42 602 714 15

140132 500 574 680 804 26 42 975 141484 689 619 41 66 787
863 142063 311 91 449 544 744 77 956 500 79 143062 292 679 62
770 837 500 972 144079 85 90 98 390 450 83 565 730 145054
122 227 311 421 72 87 644 799 883 148257 302 47 507 695 147078 171
236 441 529 607 97 721 10000 143064 139 875 472 634 79 728
149187 341 48 422 607 32 872 925

150000 278 465 500 151080 144 3000 224 55 367 517 687768 812 78 92 152009 23 33 153 54 3000 58 205 500 87 481
500 74 578 616 784 153010 211 20 422 516 500 81 691 755
1000 861 154041 386 471 527 500 657 749 155015 58 64 294

306 36 559 926 156244 82 844 66 157086 178 488 39 74 82 6500
578 649 79 94 158026 162 841 408 574 788 882 159032 1830 251
450 66 705 809 985

160200 320 42 500 o5 431 71 643 1000 47 59 795 1000 840
908 15 1000 59 161006 54 150 89 92 348 68 413 24 94 540 680
1620583 163 312 1000 881 84 958 162113 1000 222 92 837 502 745
983 888 989 164251 70 435 69 519 22 29 664 907 1000 165145 281
430 518 751 166000 408 93 617 729 925 167204 360 408 604 8000
69 1000 700 168044 452 72 1000 568 756 827 71 90 960 78 L69083

244 3109 34 91 426 554 887 ch
170082 103 57 264 390 428 93 1000 604 33 88 737 600 85

30001 542 670 3000 712 814 40 48 173112 301 22 98 421 36
657 635 741 56 907 774 174025 147 225 73 97 439 722 38 500
90 S00 s806 55 85 1751384 276 327 43 67 461 501 32 1000 674
739 65 837 655 978 97 17G092 101 33 39 335 75 500 518 600 349
96 984 177107 398 626 868 600 902 178190 365 504 803

1759062 96 221 22 510 771 954169014 500 126 550 706 820 181142 92 226 416 848 969
132068 231 446 502 66 621 57 8000 705 13 36 911 25 183148
1000 221 61 827 1000 518 890 600 767 918 78 184265 700 69

IgS5808 404 10 26 927 188080 130 224 363 434 768 856 927 500
187114 2s 219 75 504 655 621 71 810 56 188181 465 79 80 2609 601
16 1000 7790 189281 501 625 756 912 6500

190004 20 1000 44 272 467 99 649 87 500 930 98 3000
191090 299 383 632 3000 64 731 889 946 94 1000 133288 27

48 63 500 336 532 627 68 710 47 500 54 905 14 75 1930
202 73 3000 334 436 825 43 91 194024 64 78 151 500 s88 74867 195053 500 59 63 143 442 77 721 865 I500 931 l
196417 508 671 974 197135 630 500 710 81 352 948198078 167 201 352 500 81 417 512 72 604 94 826 650 900 22

1839039 347 655 500 888 946 95
26006s 200 15 46 98 407 64 555 854 902 201004 164 223 01

400 f600 610 202276 341 426 70 674 736 853 983 67 500 20 332
66 92 645 799 866 204237 729 874 205059 431 578 98 600
o ſs500 86 977 206262 3000 60 102 237 313 74 93 486 549631 40 1000 782 924 70 2070098 255 592 640 91 8659 937 208002 70
34 54 117 30 67 6000 91 241 2000 46 319 52 768 805 68 942
209060 90 143 374

21003s I500 109 342 482 881 211178 201 908 82 21202
87 164 I1000 734 587 500 639 42 760 380 213129 260 377
98 542 96 610 214003 180 96 435 676 1000 82 886 215035 25
76 84 144 500 360 1000 477 561 656 75 86 711 85 816 25 2160
106 51 1000 251 484 540 626 905 18 87 1000 217006 131 326 s
73 1000 433 6586 603 I500 706 874 85 906 218040 67 249 66 92
413 625 971 88 219012 49 171 426 595 810 500 926 77

220245 92 546 620 76 600 7650 54 882 976 221018 169 3
1000 87 41 67 669 639 719 22 86 964 222068 281 8409 411 6500

44 77 701 8 19 878 99 SO 000 9834 223046 78 480 618 68 3744 803 33 998 224096 149 209 27 478 600 630 Is500 48 64 7
1000 836 970 225261 801 91 469 650 807 96 956 226118 28 61

78 767 901 227291 326 505 0 1000 18 746 48 823 228102 293 320
545 708 950 61 229008 64 125 344 99 455 655 785 ſIo00 99 935

230036 241 388 93 546 673 725 231407 72 515 34 616 758
g96 232040 65 6500 114 224 8000 303 521 776 962 65 239206
212 706 860
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Borliner Börss
Teleohonftschler Bericht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Minuten Reichsanleihe 77,60 Türken Lose 165,25

Deutsche 240,12 Diskonto 187,25 Dresdner 148,75 Handels I151
schaaffhausen 109,12 Petersburger Intern 179 Baltimore 91,87
Kanada 198,37 Lombarden 19,12 Orient 197,50 Henry 157 50
Schantung 138,37 Paket 127,37 Hansa 248,75, Llovd 111 57
Deutsch Austral 170,25 Aumetz 158 Bochumer 221 12 Deutsch
Luxemburger 129 Gelsenkirchener 184 Harpener 178,75 Laura
145,25 Phönix 236,25 Rombacher 155,50 A G 244 Schuckert
146,25 Siemens 213 50 Dynamit 176,50 Naphtha 369,50 South
West 113,75 Türk Tabak 230 Tendenz Fest

Am Kassamarkte notierten höher Höfel Brauerei 2,50
Nordd Zellulose 3,25 Daimler Motoren 5 Wissener Metall
Köhlmann Stärke 3 Deutsche Gasglühlicht 2 Oppeln Frauendortf
Zement 2 Gebhard Co 5,50 Lindener Weberei 5,25 Ver
Glanzstoff Fabr 4 Badische Anilinfabrik 4,25 Elberfelder Farben
5,25 Höchster Farben 5 Weiler ter Meer 2 Charlottenhütte 3
Thale St Pr 3 Hohenlohe Werke 2 Hoesch 4 Tittel Krüger 2
Gebr Schöndorff 2 Albert chem Fabrik 6 Naphtha 2 nied
riger Kappel Maschinen 4,75 David Richter 5 gegen letzte
Notiz Delmenhorst Linoleum 5,50 Deutsche Waffenfabrik 4
tlörxter Zement 2,75 Braunschweiger Kohlen 2

7

Zum Kurszrettel Berlio 29 Nai 49 Badisohe Staateanleihe 0809 unk 18 67 25 G Bayrisohe a b
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 98 70 b 4 Schwarz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
85 10 G 3 Kameruner Eisenbahn Anteile 331 Deutsoh
Ostafrikanisohe Schuldversohr gar 91 706 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstädt Stadt An 1909 unk 168 o Vessauer Stadt Anleihe 1896 Düsseſdorter Stadt
anloibs 1900 08 00 95 50G6 Jenaer Stadt An 1900
i Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe

1908 unkv 1910 u Quedlinvurger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 fo Thorner Stadt Ani 1900 06 09 9409 G 4proz
Hessisohe Komm Obl XII 97,10 G 3 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 kohv Deutsohe Solvay
J 99 50 b Klbertelder Farben unk 1217 102,00 B PFelten

eaume eyer 09 98 97 50 iniar ar y 97 50 Vereinigte Lausitzer Glas
Londoner Börse vom 25 Mai Es notterten Engi K45 i o Tinto 69 75 Geduld I 15 Goidtields 5 Steel Lom 1

Ztes prets Kand Aines 5,93 Anaconda 62 Kastranci 1,62
hartered 0,87 Aurora Woest 9 46 Oindereila Vons 0,28 Johannes
durs Goldfields 0 12 Van Ryn 37 Albus Generals 46 Uand
omesies West Kand Consols S Honerat Mining Fiu
a A Görz Co 37 Moddertontain 12 63

c T

Dor Kali Kuxenmarkt
Berlin den 29 Mai

z Käuf Verk Käuf Verkexandershall 10300 10600 Johannashall 3600 3700
7nannssegen 6900 7000Justus Aktien 9000920

h 9400 9600 Kaiseroda 7025 7200u e 650 750 Krügershall 10790 1990c und 5050 5150 Mariaglück 1525 1575c k 1275 13735 Max 3900 upalletaleben 1525 1600 Neusollstedt 3300 3400
e 3250 3350 Neustassfurt 13000 13600t 18700 19500 Keichenhall 1550 16595 nthershall 4500 4600 Ransbach 2200 2300
i werherg 8300 5409 Ronnenberg 859 87e r 1660 1675 Kothenberg 7muhle 1050 1100 Salzdetfurth

d 10600 10800 Salzmünde
34 35 TeutoniaHeldrungen 1027 1100 Thüringenlerta Neurungen 2778 2650 Waher

Johenfels 9300 3450 Wendland
ohenzollern T7250 7325 Wilhelmshall
ugo 9290 9400 WintershallHupstedt 2750 2850

Konsolidierte Alkaliwerke Westeregeln, In der Generalver
Sammlung erklärte der Vorstand dass die Gesellschaft der Bin
dungsaktion beitreten werde falls auch alle anderen Werke den
Vertrag unterzeichneten Der Vorsitzende Reichstagsabgeord
neter Bassermann führte aus dass die Regierung Wahrscheinlich
von der Einbringung eines neuen Gesetzes absehen werde wenn
die Industrie sich durch die Bindungsaktion selbst heltfe Der
Mehrabsatz der Kaliündustrie in den letzten 4 Monaten wurde
aut 85 Mill Mk beziffert Die Gesellschaft könne wieder auf
ein befriedigendes Ergebnis rechnen

Die Gewerkschaft Harz teilt mit dass das verflossene Ge
tchäftsiahr keinen Verdienst gebracht hat weil die Mörtelwerke
nicht in der Lage waren ihren Abnahmeverpflichtungen nachzu
kommen Da das Geschäft sich jedoch im laufenden Jahre ganz
Wesentlich gehoben hat und auch der Förderzins aus dem Erz
bergbau die Geschäftslage sehr günstig beeinflusst soll von dem
früher vor getragenen Gewinn 40 Mk pro Kux Ausbeute der Ge
werkenversammlung vorgeschlagen werden

Starke Dividendenreduktion bei der Oelfabris Gross Gein Bremen Die Verwaltung schlägt 4 10 Proz Dividenge vor
Die Aussichten haben sich wie mitgeteilt wird inzwischen ge
bessert

Tieibau und Kälte Industrie G vorm Gebhard Könlg
in Nordhausen Der Aufsichtsrat hat beschlossen für das abge
laufene Geschäftsjahr wieder 15 Proz Dividende vorzuschlagen
Die Gewiunziffern werden als recht befriedigend bezeichnet und

wird von Verwaltungsseite darauf hingewiesen dass sich die
laufenden Verbindlichkeiten vermindert haben

Zur Errichtung der Blechverbände In Verfolg der Be
strebungen auf Errichtung von Kartellen für die B Produkte
Verden nunmehr auch Verhandlungen wegen Errichtung eines
deutschen Feinblechverbandes eingeigitet nachdem verschiedene
Grobblechwerke die Syndizierung der Grobbleche von der ge
Jamten deutschen Blechsyndizierung abhängig gemacht haben
u diesem Zweck findet eine Versammlung der Feinblechwerke
am 10 Juni statt

Kontinentale Wasserwerks Gesellschaft in Berlin In der
Generalversammlung bemerkte der Vorsitzende die Verwaltung
müsse es ablehnen den Kaufpreis für das Wasserwerk Borken
ger unter den Debitoren ausgewiesen sei anzugeben Fbenso
liege es nicht im Interesse der Gesellschaft eine Spezialisierung
des Beteiligungskontos und Einzelheiten des Vertrages mit der
Stadtgemeinde Bergisch Gladbach bezüglich der Schaffung einer
Interessengemeinschaft durch die am I April erfolgte Gründung
der Bergischen Licht Kraft und Wasserwerke G m b H zu
geben Die Versammlung genehmigte den Abschluss für 1913
und setzte die Dividende auf 8 Proz fest S

Eine Vertlauung des Zinnmarktes An der Londoner Meta
gchange erfuhr der Zinnpreis am Freitag einen neuen Rückgang

um 3 pro Tonne und ſtürzte per Cassa auf 142 S und per
3 Monate auf 144 Notierungen, wie man sie gleich niedrig
schon seit Jahren nicht mehr gekannt hatte

Der Verband der Zweizyündergaruspinnereien erhöhte die
r ar eise um 1 Pfg pro Pfund so dass Webcops prima 66 Pfg
costen

Eisenbahn tiotel Gesellschaft in Berlin Die Gesellschaft die
das Zentralhotel besitzt und in einem festen Pachtverhältnis mit
er Hotelbetriebs Akt Ges ſteht erzielte in dem Geschäftsfahre
1913 inkl 710 699 49 799 Mk Vortrag einen Reingewinn von

380 019 710 699 Mk
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Kleinbahn im Mansfelder Bergrevier an der die Allgemeine
Deutsche Kleinbahn Gesellschaft interessiert ist verteilt für das
Jahr 1913 eine Dividende von wiederum 4 Proz auf 1 Mill Mk
Vorzugsaktien und 3,1 3,3 Proz auf 3 Mill Mk Aktien Bei
613 696 576 848 Mark Betriebseinnahmen gegenüber 387 342

358 064 Mk Betriebsausgaben blieb ein Betriebsüberschuss von
226 343 218 783 Mk Nach Abzug der Verwaltungskosten Zinsen
und Rücklagen blieb ein Reingewinn von 139 579 145 000 Mk
Der Betricbskoeffizient stelite sich für den Bahnbetrieb auf 57 85
für die Abgabe von Licht und Kraft auf 71 7 Pröz für den Ge
samtbetrieb auf 63,1 62,1 Proz

Aus dem Konzern der Heldburg Akt Ges Die Finnewerke
die vier Gewerkschaften Reichskrone Richard Bernsdort und
Burggraf deren Kuxenmehrheiten bekanntlich aus dem Besſtz
des Fürstentrustes in den der Heldburg Akt Ges übergegangen
sind hielten am Mittwoch vormittag in Berlin ihre ordentlichen
Gewerkenversammlungen ab Alle vier Gewerkenversamm
lungen in denen überall weit mehr als 700 Kuxe vertreten waren
genehmigten die jeweiligen Jahresrechnungen für 1913 erteilten
Entlastung und gaben auch zu den sonstigen Anträgen der Ver
waltung ihre Zustimmung In allen vier Gewerkschaften ge
meinsam wurde beschlossen Bankdirektor Ernst Hofmann abzu
berufen und Bankdirektor Siegmund Bodenheimer von der Bank
für Handel und Industrie die bisher nur in einzelnen Gewerk
schaften durch den verstorbenen Wirklichen Geheimen Ohber
bergrat Dr Fürst vertreten war neu zu wählen Endlich wurde
in allen vier Gewerkschaften beschlossen den Zubussepara
graphen aufzuheben seine Bestimmungen aber finden noch An
wendung auf die bis zum 12 Januar 1914 beschlossenen Zubussen

Zum Verkauf der Landeshuter Flachsgarnspinnerei der könig
lichen Seehandlung Wie das B an zuständiger Stelle hört
hat die Seehandlung die ihr gehörige Flachsgarnmaschinen
spinnerei in Landeshut Schlesien an die dortige Firma J Rinkel
für 2 Mill Mk verkauft Der notarielle Vertrag ist allerdings
noch nicht unterzeichnet Die Firma Rinkel trat an die Seehand
lung wegen des Kaufes heran Die beiden Unternehmungen die
örtlich nebeneinander liegen ergänzen sich nämlich insofern als
die Firma Rinkel das Garn der Fabrik der Seehandlung Wweiter
verarbeitet Die Firma Rinkel stand in der letzten Zeit vor der
Frage ob sie selber eine Garnspinnerei errichten solle Dem
Vernehmen nach wird die Firma J Rinkel die eine der grössten
der Branche ist in eine Aktiengesellschaft umgewandelt werden
Die Seehandlung hat jetzt an industriellen Unternehmungen nach
Abstossung von Landeshut nur noch die Bromberger Mühlen
Beide Unternehmungen stammen aus der Zeit Friedrichs des
Grossen

Zu den Schwierigkeiten in der Rauchwarenbranche Auf
Veranlassung von drei Leipziger Hauptgläubigern ist nunmehr
ein Konkursantrag gegen das New Vorker Stammhaus der Rauch
warenfirma Simon Herzig Sons Company gestellt worden
Nach einem Anfang des Monats aufgestellten Status soll eine
direkte Ueberschuldung des New Vorker Hauses nicht vorliegen
sofern eine angebliche Forderung der Leipziger Schwesterfirma
in Höhe von 300 000 Mk ausser Ansatz bleibt Wenn sich er
geben sollte dass die Verbindlichkeiten der beiden Firmen in
New Vork und Leipzig sich identifizieren so dürften sich ganz
bedeutende Passiven ergeben Bei der Leipziger Schwesterfirma
sollen allein 4 Mill Mk Wechselverbindlichkeiten laufen
Unter den Aktiven des New Vorker Hauses figuriert ein grösserer
Grundbesitz in Peru der aber schwer realisierbar sein dürfte

Deutsche Kontinentale Gasgeseilschaft in Dessau Die War
schauer Gaswerke welche wohl das bedeutendste Engagement
der Dessauer Gasgesellschaft darstellen haben im Jahre 1913
einen Bruttogewinn von 5,1 7 Mill Rubel erzielt Nach Ab
zug der Unkosten der städtischen Abgabe in Höhe von 365 920
341 593 Rubel und der Abschreibungen für den Bautilgungsfonds

von 182 070 67 255 Rubel sowie nach Zuweisung von 253 506
241 023 Bubel an den Erneuerungsfonds verbleibt ein BRein

gewinn von 914203 771 004 Rubel
Deutsche Bank In der gestrigen Aufsichtsratssitzung des

Instituts wurde beschlossen Zweigstellen in Bagdad und Metz
zu errichten

Neuer öffnete Konkurse Optiker H Lauterbach Ansbach
Fa Lauterbach Co Ansbach Geschäftsinhaberin M Weiss
Breslau Schuhmachermeister A Berger Köthen Zigarren
händler P Bartosch Dortmund F Schreinermeister Hr Gaby
Düsseldorf Buchbindermeister Fr Sohrt Eckernförde Fa
Palast Theater G m b Kattowitz Gerbermeister G Rothe
Kirchhain Fa Gebr Kirchheimer i L Koblenz Frau Kaufmann
A Zeidler Königsberg Kaufmann II Segall Memel Kaufmann
O Aderhold Merseburg Kolonialwarenhdlr K Goeris Oestrum
Kaufmann E Bach Nassau Kaufmann M Bach Nassau Fa
Mülforter Möbelfabrik W Deussen Mülfort Frau K Harrenberg
Osnabrück Fa Bazar Edmund Adamski Schildberg Kaufmanu
J B Vetter Strassburg

R ren van Holl
Getreiste

Berliner Produktenvörse 29 Mal Am PFrühmark
notiereon Weizen inlüänd 210 00 211 60 ab Bahn u trei Mühle
Koggon loco 175 90 ab Bahn u froi Mühle Halter
märkischer meeklenburgischer pomw preussischer posensehber
und sehlesischor teln 176 186 mittel 169 174 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund troi Wagen M ais amerik mix weisser Natal172 174 runder 154 20 157 00 trei Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gering 149 157 gute 158 00 179 00
russische und Donau leichte 128 141 schwere 141,90 145 00
ab Bahn und trei Wagen Erbson inlündische u auslündlsehe

utterware mittol 179 184 Tauboenerbsen 185 208 ab Bahn u
frei Wagen Weizonmehl 90 24 90 28 50 Roggenmoehl
O und 1 21 2028 89 Woizonkleie Hl 60 12 00 Koggen
kleie II 659 13 60 Lupinon blaue gelbe
Wiekoen Soöoradella 11 AlHamhburg 29 Mat Gotroidemarkt Weizen kfost
ostholstohner und mwecklenburger 204 212,50 Roggen tost
mecklenbrg u altmärk neuer 176 178 00 russ eit 9 Pud 1015
AMai Juni 122 50 125 Gerste stetig südr cit Mal 116 00 Ha ter
stetig neuer holsteiner und mecklonburgor i67 Mais
matt amerikanisch mixed eit per Aai Juni La Vlata
cit neue Ernte MAai Juni

Liverpool 29 Mai, Stetig koter Vfinterweizen per Juli
3 per Okt 7 I Mais stetig La Vlata Juli 5

dunter amerik Septombor 8
Budapest 29 Mai Weien Tendonz test per April

Mai Oktbr 18 17 Koggen Tendenz stetig per
April Oktbr 77 Hater Tendenz fest per Apri
Oktober 6,27 Mais Tendenz test, por Alai 0 00 Juli 80
Aug 04 Raps Tendenz rubig August 15 75

Antwerpen 29 Alai Doutsehor La Vlatazug Kontrakt i
per Mai Juni 6,57 Juli 57 Soptbr 69 Okt 6,56
Umsatz 1165 900 kg Tendenz stotig

Treker
MAagdeburg 29 Mai Abend Kurso
62 Juli 70 August 9,60

März 85 Vendenoz ruhig
Hamburg 29 Mai Kubonrohzueker I Frod Basis 88

Kondement neue Usanee frei an Bord Hamburg

Mai 65 Juni
Oktbre Doszbr 9,67 Januar

vorm nachm abends
per Mai 65 67 65 MJuni 62 65 65967 70 79m August 80 9 82 8Okt Dos 92 67 70 70an Alär 965 85 82dobpt boebpt ruh

März 10 66

Hawmburg 29 Mai Godo average Santos

er Mal W nanp VSeptember 435650 G 650 00 G 6
Dezombder 49 00 G 60 25 Gr 50 00 G 5150 G Gdehpt bebpt

Rio de Janeiro 29 Mai
kio 10000 Sack in Santos

Havrse 29 Mai Kaßee good aveorage Santos per Mail
60 75 por Sept 61 25 per Dez 61 75 März 62 25 Stetlg

Kartoſtelmehl an Stärke
Magdoeburg 29 Mai Prima Kartotfelstärke und Mohl

tür 100 kg 18 25 16 76 Ruhig
III

Nordhausen 29 Mai Brauntwein 35 Vol Proz tör 100 kg
104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz tur 100 kw 105 bis

106 h 92 50 93 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei
Fettiwaren und Oele

Köln 29 Mai Kaobél per loko 79 00 per Mai 69 06
Hamburg 29 Mai sStadtschmalz 57 59 amerikan Stear

48 650 Chamberlain 50,25 Tendenz ruhig
Chemiscohe FProduktoe

Hamburg 29 Mai Chilisalpeter per loko 67 Febr
frei Fahrzeug Hamburg Tenädenz stetig

Wolle
Baumwolle Upl loko middl 68 75

Liverpool 29 Mai Aegypt Baumwolle per Jull 34
Liverpool 29 Mai Baumwolle VUmsatz 7600 Ballen

Import 10 060 Ballen davon amerik Lieterg 10 000 Ballen
Alexandria 29 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli

16 09 Novbr 18 21 Jan 16 26

Amerikanische W arenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdonu

Kaſſoo Zutuhren 9900 Sack i

Brewen 29 Mai

Keuw Norik 29 5 28 b 29 5 28 5Weizen p Mai 106 Roggen loko 661166x Juli 9554 957 Schmalz p Mai 62 62Mais loko 79 79 7 Juli 70 72Mehl Spring ci 99 90 Rew NAorkiChéengo Petroleum in Cases i 00 II 00
Weizen p Mai 99 99 do in Stard Witho 50 68 60Juli 86 671 do in Cred Balanc 1900 1900
Mais p Mai 64 h T7 Kafßteo loko 9 l

Juli 675 675 p Mai 93Hater p Mai 39 40 p Juli 994 64Nu 398 38518
Tendenz Weizen Mais unregelmä sig

Schiftsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Hlalle L Schönlicht Bankgeschänt Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Prinz Friedrich Wilhelm 25 Mai in New Vork Grosser Kur
fürst 25 Mai Lizard passiert Königin Luise 23 Mai Bishop Rock
passiert Erlangen 24 Mai in Oporto Sierra Salvada 21 Mai in
Rio de Janeiro Scharnhorst 23 Mai in Adelaide Zieten 25 Mai
von Suez Alrich 24 Mai in Sydnevy Franken 23 Mai in Ade
laide Pommern 25 Mai von Tenerife Elsass 24 Mai in Rotter
dam Prinz Ludwig 25 Mai in Vokohama Derfflinger 24 Mai
von Aden Kleist 24 Mai von Algier Helgoland 23 Mai in Voko
hama Mark 24 Mai in Antwerpen Kronprinzessin Cecilie
25 Mai Dover passiert George Washington 24 Mai in Bremer
haven Neckar 24 Mai von Havana Willehad 24 Mai in Ham
burg Sierra Nevada 22 Mai in Bremerhaven Roon 24 Mai in
Genua Gneisenau 23 Mai von Fremantle Greifswald 23 Mai
CGibraltar passiert Pfalz 24 Mai in Bremerhaven Lothringen
23 Mai von Malta Schlesien 24 Mai von Brisbane Schwaben
25 Mai in Sydney Vorck 24 Mai in Bremerhaven Bülow
24 Mai in Colombo Göttingen 22 Mai in Rotterdam Tübingen
24 Mai in Havre Norderney 25 Mai in Manila Princess Alice
24 Mai von Port Said Lützow 23 Mai von Shanghai König
Albert 23 Mai von New Vork Prinz Heinrich 22 Mai von Neapel
Prinzregent Luitpold 25 Mai in Marseille Schleswig 23 Mai von
Funchal

Neueste Dampferdewegungen
Kaiser Wilhelm II 26 Mai in New Vork Kronprinz Wilhelm

27 Mai von Southampton Breslau 26 Mai in New Orleans
Köln 27 Mai von Bremerhaven Aachen 25 Mai von Pernam
buco Erlangen 26 Mai von Lissabon Sierra Salvada 26 Mai
in Montevideo Sierra Ventana 27 Mai von Bremerhaven An
halt 26 Mai von Melbourne Elsass 27 Mai in Antwerpen Kleist
26 Mai in Genua Borkum 25 Mai in Shanghai Kronprinzessin
Cecilie 26 Mai in Bremerhaven Frankfurt 26 Mai Lizard pass
Roon 25 Mai von Genua Greifswald 26 Mai Ouessant passiert
flessen 26 Mai von Durban Scehlesien 26 Mai in Sydney
Göttingen 26 Mai Cuxhaven passiert Tübingen 26 Mai von
Havre Sigmaringen 26 Mai in Singapore Lützow 26 Mai von
Foochow Manila 27 Mai von Amboina erlin 26 Mai in New
Vork Prinz Heinrich 25 Mai in Alexandrien Schleswig 27 Mai
von Lissabon

Wasserständie
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fall WuchsAritern 28 Mai 1,48 29 Mai 1,67 19Nebra Oberpegel 2 la 2, 20 2Unterpegel 1,60 i 4Weissenfels Oberpegel 2,42 46 4n Unterpegel r 0,32 r0,44 12Troi ha 28 W 94 29 v220 26Alsleben Oberpegeil 27 2,38 28 n 7Unterpegel 16 1l 4601 30Bernburg e ges m 2Calbe Oberpegel 1,52 1,55 3Unterpegel 054 881 34iser Rger Elbe MIoldn i

h al h chJunghunzel 28 0 13 NVittenberg 29 16Laun 70,15 NRosslau l z 3Budweis, 10 Barby 48 10Prag 22 6,93 2 Schönebeck 1,88 2Pardubitz 28 0,51 Magdeburg l l4 6Brandeis 0,15 ITangermde 1,81 3Meinik 10,65 NWVittenberge u42 3Leitmeritz 29 Dömita 28 5Aussig r 63 4 Boizenburg leDresden 790 86 17 Hohnstort 29 02 2
Torgau ri,05 29 Lauenburg r1l,00 2

Aussig 29 Mai Pegelstand 5 m Vom Oberleut werdes
02 m Fall gemeldet

on
Veran wortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baert für den Anzeigenteil Albert Barth Drugk und Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
J eitre Kuhne uſw e ſteis an diec do on der Saale Jeitunge n an v eSedatieure du Liter Adreſſe einzelner

Dieſe Rummer umfaht s Seite
einſchließlich Anterbaltungsblatt
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